
T.

Das „Bolksblattoffenſchaftlichen u. gewerkſchaftl. Org

Märkerſtraße 6. Fe
von 17 bis Ubr. Unverlangt eingeſandten

erſcheint mit täglichen Beilagen ſowie „Volk und Zeit. Gse iſt Publikatio ns- Organ der
aniſationen u. amtl. Organ verſchied. Behörden. Schriftleitung:

rnſprech-Anſchlüſſe Nr. 24605. 28657. 26605. BPerſönliche Auskunfterteilung mittagsManuſkripten iſt ſtets das Rückvorto Leinen

Sozialdemokratiſche Tageszeitung für Halle und den Bezirk Merſeburs

g 3 t

Mittwoch, den 7. Auguſt 1929

a sprei s monatlich 2,00 Mt. u. 0.30 Mt. Zuſtellungsgebühr, insgeſamt 2,30 Mk., für Abholer wöchentlich
0,50 Mk., Poſtbezugspreis 2,30 Mk., durch Poſtboten zugeſtellt 2,70 Mk., bei direkter EinſendWar 2,60 Mk. Anzeigenpreis 13 Vfg. im Anzeigen- und 80 Pfg. im Reklameteil der ltaaee
Sauptaeſchäftsſtelle Gr. Märkerſtraß e 6. Fernrur 24505. 24557. 266505. Voſtſcheckkonto 2931 Erfpr

Scharfe Offensive des englischen Schatzkanzlers gegen Verteilungsplan

Haag, erster Tag
Stresemann für den europäischen Wirtschaftsstaat ohne Zollschranken Snowden
eröffnet die Debatte über die Verteilung der deutschen Reparationszahlung

Haag, 7. Auguſt. (Eig. Drahtb.)
Die Haager Konferenz wurde am Diens-

tagvormittag um 11 Uhr im Sitzungsſaal der
Niederländiſchen Erſten Kammer (Oberhaus)
feierlich eröffnet. Auf der Konferenz ſind
13 Zänder mit 35 Hauptdelegierten vertreten:
Belgien, Großbritannien, Kanada, NeuSeeland,

Deutſchland, Frankreich, Jtalien Rumänien, Süd-
flawien, Tſchechoſlowakei, Griechenland und Por-

Die deutſche Delegation umfaßt
nach der vorliegenden proviſoriſchen Anweſenheits-
liſte 40 Perſonen. Die Franzoſen haben 19,
die Engländer 27 Perſonen nach dem Haag dele

o ſeiner Ausführungen der Erwar-
tung Auddruck, daß die Haager Konferenz einen
Schritt vorwärts bedeuten möge. Anſchließend
prach Streſemann, der ſich zunächſt dem

Briands an Holland anſchloß, um dann eine
regelrechte außenpolitiſche Programmrede zu hal
ten, in deren Mittelpunkt er die Organiſie-
ſierung und Rationaliſierung der
wirtſchaftlichen Beziehungen Euro
pa s durch eine künftige weltwirtſchaftliche Konfe
venz ſtellte. So, wie man heute in Deutſchland
auf die Zeit ſpöttiſch zurückblicke, in der jeder ein
gelne deutſche Staat ſeine eigenen Münzen und

Die Hauptgedanken der Snowden-Rede

Haag, 7. Auguſt. (Radiomeldung.)
Die Rede des engliſchen Schatzminiſters

Snowden in der geſtrigen Nachmittagsſitzung der
Haager Konferenz überraſchte weniger durch ihren

ZJnhalt als durch ihre außerordentliche
Schärfe. Snowden bezeichnete den Young-
Plan als ein unhaltbares und ziemlich
widerſpruchsvolles Dokument. Mit ver-
blüffender Unzweideutigkeit rückte er von den eng
liſchen Sachverſtändigen in Paris ab und betonte,
daß ſie weder Regierungsvertretern noch den Jn-
ſtruktionen des britiſchen Kabinetts unterworfen
geweſen ſeien.

Mit der Höhe der deutſchen Annu-
itäten erklärte ſich Snowden einverſtan-
den, zumal dieſe Jahresleiſtungen die deutſche
Leiſtungsfähigkeit nicht überſtiegen. Eng-
land begrüßte ferner die Abſchaffung der Repara
tionskontrolle über Deutſchland und die Tatſäche,
daß im YoungPlane Sanktionen nicht vorgeſehen
ſeien. Die internationale Reparationsbank werde
nach dem Vorſchlag der Sachverſtändigen Funktio
nen ausüben, die weit über die eines elearing-
houses hinausgingen. Daher müßte das Statut,
müßten die Aufgaben dieſer Konferenz noch ſehr
ſorgfältig geprüft werden.

Snowden ging dann auf die ſpeziellen britiſchen
Einwände gegen den YoungPlan ein und erhob
zunächſt Einſpruch gegen die Teilung der Geſamt-
ſumme in zwei Kategorien von geſchütz ten und
ungeſchützten Zahlungen. Dieſe Teilung
ſei im höchſten Grade un haltbar. Die britiſche
Regierung lege deshalb den vorgeſchlagenen Aende
rungen der Verteilung der Jahreszahlungen
unter die Gläubiger die allergrößte Be
deutung bei. Es ſei das erſtemal, daß eine
derartige Anregung, den Verteilungs-
ſchüäſſel von Spaa zu ändern, überhaupt

wurde eröffnet mit einer reinJ e des dolt an
zu Außenminit Brien erher e tGaſtfreundſchaft und gab im wei-

Zölle beſaß, ſo glaube er, daß man einſt mit dem
gleichen Spott auch auf diejenige Zeit zurückblicken
werde, in der Europa durch Zollſchranken und
Währungsunterſchiede, die die Arbeitsfreude
hemmten, zerriſſen war. Gewiß ſeien ſchwere
Widerſtände zu erwarten, aber der Staats-
mann, der wirklich ein Führer ſei, könne nicht
warten, bis er 98 Prozent ſeines Volkes hinter ſich
habe, um zu handeln.

Snowden knüpfte an die Worte des hollän-
diſchen Außenminiſters an und beglückwünſchte
Holland, nicht an der Konferenz beteiligt zu ſein.

dieſe
Wünſche. Um 138 Uhr wurde die Konferenz auf
Nachmittag 4 Uhr vertagt.

Jn der Vollſitzung, die kurz nach 4 Uhr
unter dem Vorſitz des belgiſchen Miniſterpräſi-

Briand und Streſemann dankten für

denten Jaſpar begann und unter Ausſchluß
der Oeffentlichkeit ſtattfand, nahm zu
nächſt der britiſche Schatzkanzler Snowden das
Wort zu einer einſtündigen Rede. Er polemi-
ſierte in äußerſt ſcharfer Weiſe gegen den
von den Sachverſtändigen feſtgelegten Vertei-
lungsſchlüſſel. Der Quotenkampf iſt
damit entbrannt.

gemacht werde. Jm Dawes-Plan ſei dieſe Frage
nicht aufgeworfen worden, und die Pariſer Sach-
verſtändigenkonferenz ſei niemals ermächtigt ge
weſen, in dieſes Verteilungsſchlüſſelabkommen ein-
zugreifen. Unter dem Young-Plan würde Eng-
land jährlich 48 Mi ionen Mark weniger erhalten,
während Frankreich außer vier Fünftel des unge
ſchützten Teiles der Annpitäten 10 700 000 Mk.
mehr erhalte, Jtalien 36 800 000 Mk., Belgien
12 200 000 Mk., Japan, Jugoſlawien, Griechen-
land, Rumänien und die Vereinigten Staaten
würden dabei ebenfalls verlieren.

England, ſo fuhr Snowden fort, hat den Ver
einigten Staaten 51 Millionen Pfund bezahlt, das
ſind mit den kapitaliſierten Intereſſen jetzt
2 Milliarden Mark, bevor es irgendwelche Zah
lungen von ſeinen Schuldnern erhalten hat. Alle
engliſchen Parteien haben unſerer Erklärung zu
geſtimmt, daß wir bereit ſind, alle internationalen
Schulden und Reparationen reſtlos zu ſtreichen.
Aber ſo lange Reparationen gezahlt und er
halten werden, ſo lange Schulden zu bezah-
len ſind, wird England, und zwar jede engliſche
Regierung, darauf beſtehen müſſen, das Eng
land in dem Punkte fair behandelt wird.

Telegramm Poineares nach
dem Haag.

Paris, 7. Auguſt. (WTB.)
Poincaré hat heute an Briand als Führer der

franzöſiſchen Delegation im Haag folgendes Tele
gramm gerichtet: Empfangen Sie den Ausdruck
meines Dankes und ſprechen Sie Herrn Snowden
und den anderen Delegierten meine Dankbarkeit
für ihre Sympathiebeweiſe aus. Ich erhoffe einen
vollen Erfolg der Konferenz im Intereſſe des

Wiesbaden, Deutſchlands erſte Großſtadt

S ehe

ohne Straßenbahn

Seit einigen Monate

Heute abend Rückfahrt des
„Feypelin“.

Neuyork, 7. Auguſt. (Radiomeldung.)

Die Vorbereitungen zur Rückfahrt des „Graf
Zeppelin ſind ſoweit beendet, daß der Start
am Mittwochabend erfolgen kann. Die Paſſagiere
haben bereits Anweiſung erhalten, ſich am Mittwoch-
abend ab 10 Uhr mitteleuropäiſcher Zeit in Lake
hurſt zum Start bereit zu halten.

Zeppelin -Paſſagiere für dee
Rückfahrt.

Neuyork, 7. Auguſt. (Eig. Drahtb.)
Die Paſſagiergondel des „Graf Zeppelin“

iſt für die Rückfahrt Neuyork-Friedrichshafen be
reits ausverkauft. An Bord des Schiffes dürften ſich
u. a. auch zwei geheimnisvolle Paſ-
ſagiere von angeblich internationaler Bedeutung
befinden. Jhre Namen werden bisher geheim ge-
halten. Die beiden Paſſagiere ſollen den künftigen
Plänen der Zeppelin Geſellſchaft zur. Ueberquerung
des Ozeans finanziell ſtark intereſſiert ſein.
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Zeppelins Weltflug. Bisher haben ſich 18 Paſ-
Be re für die Weltfahrt des Zeppelin gemeldet.

ie von dem Schiff zuxückzulegende Strecke beträgt
35 000 Meilen. Jn Los Angeles und Tokio
ſoll der Betriebsſtoff erneuert werden.

Ein Todesopfer der Zu
ſammenſtöße in Nürnberg.

GBerlin, 7. Auguſk. (WTB.)

Ein Nationalfozialiſt aus Lorch am
Rhein, der bei den Zuſammenſtößen anläßlich des
nationalſozialiſtiſchen Parteitages in Nürnberg

Reichsbanner
in Berlin.

Von Otto Hörſing.

Warum gehen wir zur Feier der zehnjährigenWiederkehr des Verfaſſut Ken n?
Warum gehen wir nicht nach Weimar, wo

die Verfaſſung der deutſchen Republik vor zehn
Jahren zum Staatsgrundgeſetz erhoben wor-
den iſt?

Erſtens ſt das Reichsbanner an ſeiner
erſten Verfaſſungsfeier am 11. Auguſt 1924
ſchon einmal in Weimar geweſen und hat da
mit bekundet, daß ſein erſtes großes, der deut
ſchen Einheit und Freiheit gewidmetes Feſt auf
Weimarer Boden abgehalten werden ſoll.

Zweitens iſt das politiſche Moment für den
Aufmarſch des Reichsbanners zur zehnjährigen
Wiederkehr des Verfaſſungstags gerade in der
Bann ſzt der deutſchen Republik entſcheidend.

er Widerhall, den eine derartige Feier
des Reichsbanners findet, iſt natürlich in Ber
lin am ſtärkſten und größten. Nach Erhebung
der Weimarer Verfaſſung zum Staatsgrund-
ges iſt ja auch die Nationalverſammlung in
ie Reichshauptſtadt zu praktiſcher politiſcher

Tagesarbeit zurückgekehrt.
Jetzt gehört der Reichsbanneraufmarſch,

der ein Symbol der erſtarkten und gefeſtigten
Republik ſein ſoll, vor die Amt sgebäude
der Reichsregierung und der
Preußenregierung, mit denen wir uns
innerlich verbunden fühlen, und vor den
Reichstag, das „Volkshaus“ der Repusſi

Das Reichsbanyer marſchiert in. Berlin eu*
in erſter Linie, um den Verfaſſungstag zum
„Volksfeſſt“ machen zu helfen

ſchwer verletzt wurde, iſt im Krankenhaus
Friedens und der Wohlfahrt der Welt. ſeinen Verletzungen erlege r

Das ganze Programm der Reichsbanner-
tage in Berlin atmet dieſen Geiſt der Ver

r
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Die Pariſer Preſſe zu dem Auftretenbundenheit von Staat und Volk. Nicht zu ſeine Regierung, der die Achtung vor dem Wei

erlin,raden marſchiert das Reichsbanner nach marer Staats r der Ausgleich zwiſchen
ſondern einer großen Kundgebung, die die Arbeit und Kapital und die Bereinigung desEinheit des deutſchen Volkes, der Arbeiter, Weitkrieges im Zeichen der Friedensidee SEnowdens und S
Bürger und Bauern und der alten Soldaten im politiſche Richtſchnur iſt, auf dier

rganiſation der republikaniſchen FrZeichen von SchwarzRotGold bekunden ſoll. ontſo R Gleichzeitig bemü die Preſſe, die anfängDer Ehre nan h u für die Bundes unter allen Umſtänden verlgſſen dann. e ehe en Streſemanns
verfaſſungsfeier enthält darum die Namen nicht Reichsbannera marſch in Berlin ſoll Die Pariſer Preſſe kommentiert die Ausfilh beifällig zu kommentieren. Die Havas Agentur
nur re der en We dem e an Zafles im Pik mgen gen Snow' u t n de W wo rühmt den Takt des Reiche autenminiſter r
regierung oder der Preußenxegierung, ſondern Weimarer Verfaſſun vom politiſchen r daß e Pariſien“ erklärt es ſogar für ein Erdie Spihen der in den Gewertſcheſten Gen en Willen der neuen Generation geti die Annahme des Young Planes und damit der „Petit en er ſogar f

eignis von beſonderer Tragweite, daß StreſemannWirſo. ſein.
ſchaften, Berufsverbänden, Parlamenten und in Auch wir haben unſere r Erfolg der Konferenz gefährdet werden könnte, als Staatsmann iell und öffentlich der
der Verwaltung der Stadt Berlin zuſammen Unbedingte Sicherſtellu daß nach dem aber man lehnte es auf das entſchiedenſte ab, des Jdee Briands, der ung der Vereinigtengefaßten geiſtigen Führerſchaft des republikani Fall des alten die voheitege hen unter denen halb der Welt das Schauſpiel einer engliſch fran Staaten von Europa, zugeſtimmt habe.

ſchen Deutſchland.

Die Feiern des Reichsbanners
aber ſollen jedermann zugänglich ſein: Die
roße e ehe am Vuvrabend des Verſaſſangsta s auf dem Platz der Republik, der

greß Zapfenſtreich vor dem Reichstagsgebäude,

er Geſamtaufmarſch im Luſtgarten am Vor
mittag des 11. Auguſt, der Vorbeimarſch durch

auch das Reichsbanner marſchiert, geſchützt und zöſiſchen Polemik zu geben. So kündet die Havasjegliche niedrige Herabſetzung ger Farben Agentur an, daß der franzöſiſche Finanzminiſter
SchwarzRotGold dur nflattte BeſchimpfunCherron in ſeiner heutigen Rede ſich hüten wird,

gen unter Strafe geſtellt werden. e Argumente Snowdens zu r t t
Ein neues Ausführungsgeſetz zum Pariſer Preſſe erklärt es r ein lakeit,Artikel 48 der Keicheverſaſſung, das die Snowden mit einer ſolchen r

von der Geſamtheit der Bürger getragene Zivil mit r n e ine er Tr
ewalt über alle Machtinſtrumente des Staates engliſchen Wünſche dargelegt habe. ſei im

Vor allem ſucht man aber Frankreich von jeder
Verantwortung für die Verzögerung der De
batte der Rheinlandräumung zu befreien.
Es liege an Snowden, wenn man in der Ungewiß-
heit, ob der Young Plan unverändert angenommen

werde oder nicht, die Debatte über die Räumung

die Linden und die olksfeiern am Nachmittag ſtellt und jede Mißdeutung von einer legalen hin der Anfang zur Verſtändigung. noch vertagen müſſe. l T
des Verfaſſungstags in allen Stadtteilen von Diktatur ins verfaſſungsrechtliche Nichts zer —*—orrr
Gro s Klchabanner wird in erſter Linie dem Wubeung des Weimarer Verfaſſungs li z tt 8 di Krie sfüh
Shatetcgiering un der St Je erſtere en ehe Rat gralfe terte Der liebe Gott und die 9 rung

en Feſtiviel n der jeden Deutſchen in Stadt un zur ſchr Achtung vor dieſen ginn Los gud zur ſten Sonderbare Wege der evangeliſchen Kirche

legung der Arbeit zwingt und ihn im an Jerherrnnee wird rung Denen erhin als a der Repubnt unwiderruflich legitimiert. 4134. W F. Se a 82 n r
tern d Als Endziel der Reichsbanner- wobei der einzelne ſich mit ſeiner Bibel an eindie n rn T bewegun ber dient der Aufmarſch in Ber Kirchenaustrittsziffern, die von Jahr zu Jahr ſtilles Plätzchen im Walde zurückzieht. Um

Tanz unter freiem Himmel alsſlin der groß deutſchen Jdee, der Ver größer werden, haben bei den Vertretern der evan ter Niere-
Svmbol des Volksfeſtes im Zeichen von bundenheit von Deutſchland mit Oeſterreich. geliſchen Kirche eine ſeltene Nervoſität erzeugt. ernſte Stunde Stunden wäh-
SchwarzRotGold einzubürgern. Die Wiener
Kapellen werden in erſter Linie Walzer und
Tänze ſpielen, um ſo den Anſtoß zu dieſer neuen

Nicht umſonſt iſt unſer öſterreichiſches Bruder
volk durch den ehemaligen Wehrminiſter
Dr. Deutſch den Bürgermeiſter von Wiener-

Man verſucht deshalb die davonlaufenden Scharen
mit allen Mitteln zu halten und insbeſondere die
Jugend für ſich zu gewinnen. Jn verſchiede
nen

ſtunde. Dann ein etwa 3
rendes z aſr Beer im Walde alledrei Leiter, tor eel (Gr. Möllen), Paſtor
Lüdtke (Triglaff) und Jugendpfarrer r

S SArt des nationalen Volks Neuſtadt und 2000 Kameraden vertreten, die en lands hat man zu dieſem Zweck] Stettin) waren im Felde, zum Teil alsSelbſtre ſich Dies g. e Reichs die Unteilbarkeit der deutſchen Nation und die zvibelkreiſe der Schüler höherer za nieführer wobei die Entſ idung pit7r
banner als größter „Bund ehemaliger Front Rückkehr Oeſterreichs ins Reich verſinnbildlichen Lehranſtalten gegründet. Ein derartiger bekannten 7 Vrr wird, Ein
ſoldaten“ nicht verſäumen und am Feiertag ſollen. Auch dieſer eine Reichsbannertag in Bibelkreis in Pommern hatte vom 14. Juli bis mal fand eine Nacht ü ung n J
der Republik der Gefallenen gedenken Berlin ſoll im eichen der Beſeitigung aller 3. Auguſt eine ſogen. Freizeit in Neuen- Der liebe Gott und W W r du

iſt es doch von Anbeginn die ſtärkſte Or innerdeutſchen Grenzpfähle und der Einheit dorf auf Wollin d. h. die Teilnehmer, 78 an führen wie reimt a e en dgoni ſatdn ehemaliger Kriegsteilnehmer ge einer großen Nation, die überall da lebt, wo der Zahl, wurden auf Koſten der Kirche kommt hinzu, daß ſich die re a r 4
weſen. das deutſche Wort erklingt, gefeiert werden 14 Tage lang beköſtigt und beherbergt. Aber nicht ſpruch auch noch auf Koſten r t 4

t übrigen ſoll der Reichsbanneraufmarſch im Zeichen des neuen Deutſchland, das ſich den nur das: Sie wurden auch im Kriegsſpiel zahler leiſtet. Da wundern W u W 37 ws
in Berlin keine leere Parade ſein, ſondern ein Weg in die Zukunft nur zu bahnen vermag gedrillt. Das Tagesprogramm des Bibel kirchlichen Jnſtanzen noch, z ie un
betonter politiſcher Beſuch bei der durch das Bekenntnis: 27 übereinſtimmenden Meldungen t regung von Tag zu Tag an ang zu
oberſten Spitze im Reich, um zu zeigen, daß ſich „Es lebe die Republik!“ wie folgt eingeteilt: nimm

d

Wo die KPD. führt iWas hat Deutſchland in dieſem Fahre o die KPD. „führ m
t Reparationen gezahlt? Schwere Fuſammenfſtöße in Lupeny 13 Tote, über 100 Verletzte

Bukareſt, 7. Auguſt. (Eig. Drahtb.) ſgiertenverſammlung des Syndikats der unabhängi- nDer Bericht des Generalggenten für Fuli In dem Bergwerksgebiet von Lupeny in Sieben gen Grubenarbeiter beſchloſſen und ſofort durchge e
bürgen kam es am Montag zu einem ſchweren führt. Die ſozialdemokratiſch organiſierten Gruben-

in rutaa Berlin, 7. Auguſt. (WTW.) Millionen, auf Pelgien 19 bzw. 1099 Millionen gu ſammenſtoß zwiſchen ſtreikenden kommu arbeiter lehnten eine Beteiligung ab. Zunächſt
Das Bureau des Generglagenten für Repara- auf die veyeingten Staaten 7,2 bzw. 84,7 Millionen. niſtiſchen Arbeitern und dem zur Aufrechterhaltung ſtreikten nur zwei Gruben. Die Streikenden zagen

tionszablungen veröffentlicht die Ueberſicht über die Die Geſamtſumme der Transfers an die Mächte der Ruhe und Ordnung aufgebotenen Militär Die daraufhin vor mehrere andere Bergwerke und ver
verfügbaken Gelder und vorgenommenen Transfers beträgt für Juli 262 Millionen, für das abgelaufene Zahl der Toten, beträgt nach einer amtlichen anlaßten die dort beſchäftigten Arbeiter, ſtch ihrer
im fünften Annvitätsjahre dis zum 31. Juli. Der Jahr 2063 Millionen. Mitteilung 15; verletzt ſind weit über 100 Per Bewegung anzuſchließen. Von hier aus zog man
Geſamtbetrag der verfügbaren Gelder im Monat ſonen. vor das Elektrizitätswerk des Kohlendiſtrikts, umJuli beträgt 183 Millionen, die Geſamt-
ſumme für das bisher abgelaufene Jahr 2356,4
Millionen. Die Geſamtſumme der vor
genommenen Transfers betrug für Juli 270,5 Mil-
lionen, für das bisher abgelaufene Jahr 2152,7
Millionen. Davon entfallen auf Frankreich
162,4 bzw. 1102 Millionen, auf Großbritannien 48,2
bzw. 476,2 Millionen, auf Italien 21,2 bzw. 158,4

Zweiunddreißig.
Waldenburg, 6. Aug. (Radiomeldung.)

Die Zahl der Todesopfer der Waldenburger
Kataſtrophe iſt inzwiſchen auf 32 geſtiegen. Dere Richard Bilke und der Ehleyper

zingelte die Gebäude und forderte die ſofortige Ar
beitseinſtellung. Der dienſttuende Direktor lehnte
dieſe Forderung ab. Er wurde daraufhin miß
handelt und mußte in ſchwer verletztem
Zuſtande in ein Krankenhaus geſchafft werden.
Auch mehrere Gendarmen, die ſich den Strei
kenden entgegenſtellten, wurden kampfunfähig
geſchlagen. Die Kommuniſten zwangen dann

Der Zuſammenſtoß ſteht im unmittelbaren Zu
ſammenhang mit einem Streik von etwa 3000
kommuniſtiſchen Grubenarbeitern,
der am Montag wegen Meinungsverſchiedenheiten
zwiſchen einer Grubendirektion und dem kommuni-
ſtiſchen Gewerkſchaftsſyndikat von kom-
muniſtiſchen Abenteurern in Szene geſetztRudolf Schön ſind ihren ſchweren Verletzun
worden iſt. Der Streik wurde von einer Dele-gen erlegen.

Der Erfinder des Gasglüh
lichts

Auer von Weisbach geſtorben
Ein Erfinder iſt dahingegangen, der in Deutſch

land nie populär geweſen iſt, obwohl jedes Kind
ſeine erfolgreiche, nach ihm benannte Erfindung
kennt, die nirgends ſo bahnbrechend gewirkt hat wie
gerade in Deutſchland. Dr. Auer von Wels-
bach hat auf weite Zweige der Jnduſtrie, beſon
ders des Beleuchtungsweſens, umgeſtaltend gewirkt.
Am 1. September 1858 als jüngſter Sohn des be
rühmten Typographen und Direktors der Wiener
Hof- und Staatsdruckerei Alois Ritter Auer von
Welsbach geboren, hatte er von ſeinem Vater, der
ſelbſt manchem techniſchen Fortſchritt den Weg ge
ebnet hatte, das Talent zum Erfinder geerbt. Jn
ſeinen Neigungen dem Vater verwandt, ſpürte der
junge Auer ſchon früh die Vorliebe für Chemie in
ſich, und als Schüler des hervorragendſten Lehrers
der damaligen Zeit, Robert Bunſens, be-
ſchäftigte er ſich an der Univerſität in Heidel
berg mit Unterſuchungen über ſeltene Erden,
durch die er zu ſeinen berühmteſten Erfindungen
gelangte. Es galt, die Atomgewichte dieſer ſeltenen
Erden zu beſtimmen und ſie, die ſehr innige Ge-
menge in den verſchiedenen Geſteinen bildeten,
voneinander zu trennen. Bunſen hatte ſich auf
dieſem Gebiet ſelbſt mit großem Erfolg betätigt;
nun gab er ſeinem Schüler, der ſich ein Thema zu
einer Doktorarbeit erbat, die Löſung des Problems
auf. Eines Tages ſollte der Doktorand ein Körn
chen Lanthanoxyd in die nichtleuchtende Flamme

getauft, keinen Eingang finden, da ſein grünlicher
Schein abſchreckte. Die anfänglichen Mißerfolge
vermochten Auer jedoch nicht abzuſchrecken. 1892
war aus dem grünlichen, dem Auge wenig zuträg-
lichen Licht das hell weiße geworden.

Bis 1902 waren nicht weniger als 130 Milli-
onen Auerſcher Gasglühkörper im Gebrauch. Jm

Auer von Welsbach.

letzten Jahr vor dem Kriege wurden allein in

rieben, Funken ab. Für Gasanzünder und Taſchen
feuerzeuge ſpielen ſie eine wichtige Rolle. Jn den
letzten Jahren lebte der Erfinder in ſtiller Zurück-
gezogenheit in Kärnten, ganz ſeinen Forſchungen
hingegeben. Jn der Widmung zu der Schmuck
kaſſette, die den ihm zu ſeinem 70. Geburtstag ver-
liehenen Siemensring enthält, wird geſagt, daß
Auers Erfindung erſt der Bunſenflamme ſtrahlenden
Glanz verliehen, und wie er durch ſeine Osmium-
lampe die Reihe der elektriſchen Metallfadenlampen
eröffnet habe.

Die ke Filmdiva. Jn dem neueſten Ver
trag von Lilian Giſh, der bekannten Film-
Darſtellerin zarter n Mädchen wird aus

l eng tt ſ haahoachah

Re ründen an erſter Stelle Eheloſig-keit und abſolute Keuſchheit verlangt.
Eine verſunkene Stadt im

kaner haben dieſer

der Stadt Jamestown beendet.Die wurde im April 1680 auf der weſtindi-
er Jnſel St. Neves von einem Erdbeben r
tört und ank mit dem größten Teil ihrer Be
wohner ins er.

Film. Die Ameri-

Die Stadt ſteht v An einem beſtimmten Sommertage des f tJahres en die ge
ſamte Schuljugend der engliſchen rik
tadt e in der Graſſchaft Lancaſter Kopf.

ſe ſonderbare Leibesübung iſt ſeit der Regie
rungszeit Karl J. zur Tradition geworden.
Ein in London h Kaufmann ver
machte damals ſeiner Vaterſtadt mehrere Grund
ſtücke unter der Bedingung, die Stadtverwaltung
müſſe die Uebernahme des großzügigenalljährlich mit einer Feier eg n, deren Verlau

ein Bürger der Stadt auf dem Kop

einen wertvollen Film von

Halleſche Volksbühne.
An Opern bringt unſer Spielplan: Humper-

dincks „Königskinder“, Pfitzners „Armer Heinrich“,
Mozarts „Entführung aus dem Serail“, Nötzels
„Meiſter Guido“, Verdis „Othello“; ferner „Bo-
caccio“ von Suppé und eine große Reihe von wahl
freien Operetten und Opern; dazu ſechs ausgewählte
Schauſpiele. Den Mitgliedern der Konzertgemeinde
wird ihr bis 10. Auguſt reſerviert. Jm len
theater ſind 5 größtenteils lu n Stücke vorge
Außerdem haben unſere Mitglieder weitere Ver-
rn bei Sondervorſtellungen muſikaliſchen

eranſtaltungen, Offenen Singſtunden, Kultur
filmen, e Geſprächsabenden u. a. m.
Da die Anmeldungen l eingeſetzt haben, bitten
wir die Mitglieder, die Wünſche betr. Zuſammen
gehen mit Bekannten haben, möglichſt umgehend in
der Geſchäftsſtelle vorzuſprechen, damit alle Wünſche
berückſichtigt werden können. Neuanmeldungen
r lerer Geſchäftsſtelle, Brüderſtraße 14,

u

Harzer Ber
im e7. bis

Wie bereits bekannt findet
ne Verloſung von Kunſtwerken ſtatt. Vom

6. Auguſt wird zunächſt das Oelgemälde von dem
Quedlinburger Kunſtmaler Johannes Spißzmann „Morgen-immung am Schloß zu Quedlinburg“ zur Serteſans Jbracht. e Theaterbeſucher innerhalb dieſer Zeitpe nd
koſtenlos daran beteiligt und tverden darauf aufmerkſam
gemacht, daß die entwerteten Eintrittskarten als Ausweis
aufbewahrt werden müſſen. Am 16. Auguſt, abends
nach der Vorſtellung, findet auf der Jnnenbühne des Berg-
theaters die ehung ſtatt. e Verloſungsordnung ſowdie zur Verlooſung kommenden Bilder ſind im Bergtheater
ausgehängt. eber die ſpäteren Ziehungen werden nähere
Mitteilungen ergehen.

Programmwechſel des Harzer n n eines
o l ff

g dieenderung des Spiel
once de Leon“ von Breniano

nfolge
Unfalles, den die Hauptdarſtellerin Fräulein Hilde
erlitt, und durch den ſie ſich eine Fußverletzung
ſie für einige Zeit behindert, muß eine
planes erfolgen. Statt P

daß die Mäuler trie
„iſt zu ſtark, um die Vor

eſtätigen! Darum ſieht man
ſo manche ſchwächliche Geſellen herumſtreifen

des Bunſenbrenners geworfen haben, als plölich Deutſchland mehr als 133 Millionen Glühſtrümpfe dere Weſen T ren bende Wehen z dlchege e
die lichtloſe Flamme in lichthellem Glanze erſtrahlte. hergeſtellt, wovon nahezu 4535 Millionen im Jnſteske und ſinnloſe Beſtimmung zu treffen, g r DSunteiden Die Subentzrang nd den leiten envom Auerbrenner war land ſelbſt abgeſetzt wurden. Auer, der das Gaslaus dem P ſtament nicht hervor. änſtliche Veleuchtung einſtellen.
noch ein weiter Weg. faſt fünf Jahre der Elektrizität auf dem Gebiet der Beleuchtung, Jedenfalls wurde die Erbſchaft dankend angenom er ſieht indenach ſeiner erſten Beobachtung, Auer, daß esſebenbürtig gemacht hatte, ſchuf dann die Os men und die Bedingung ſeit Jahrhunderten Jahr w Vagt ſeke ire rtnt V gr. e

g 3 dafür wird aber in deram vorteilhafteſten ſei, ſein Baumwollgewebe, ausmmium-Lampe, die erſte Metallfadenlampe, erfüllt. Vor dem Feſt veranſtaltet derbagen
rativſten“
Ehre und

Geſamteinbildu chwelgt,e en de See e e ken lege iſt z
itdas an. ſehr zweifelhafte Ven nü- an

dem er den Glühſtrumpf hergeſtellt hatte, mit einer
Miſchung von Thor und Cerſalzen zu tränken. Da
bei darf dem Thorſalz nur ein Prozent Cer hinzu

und leitete ſo einen verheißungsvollen Abſchnitt in wer am „deko
der Beleuchtungstechnik ein. Daneben führten ihn
ſeine Unterſuchungen mit den ſeltenen Erden zurt n, die Stadt offiziell zu vertreten, was keine die am tdünkel igefügt werden. Aber zuerſt konnte dieſes Auerlicht, Schaffung des ſog. AuerMetalls oder des Cerits. Keine Leiſtung Wenn man bedenkt, daß die hen die e t ten Walg, e

von einem Wiener Journaliſten GasglühlichtlDieſe Legierungen geben, mit der Stahlfeile gelFeier über eine Stunde dauert. Ungeheures mitzutragen. Gottfried Keller.
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Wenn man mal muß

Nur 22 Bedürfnisanſtalten in Halle.
Wenn man in Halle mal muß, dann muß man

eben mal Aber ob man immer kann, wenn
man muß (d. h. nicht das rein phyſiſche „kann“),
ob man auch die Gelegenheit hat, zu können, wenn

man muß, das iſt noch eine andere Frage. JI I
Halle iſt es mit den ſogenannten Bedürfnisanſtal m
ten nicht gerade roſig beſtellt, oder, wollen wir
lieber ar war es nicht roſig beſtellt. Denn
etwas hat ſich in dieſer dringenden Angelegenheit
ſchon gebeſſert. Halle rühmt ſich doch ſonſt ſeiner
muſtergültigen kommunalen Jnſtitute. Zu dieſen
Jnſtituten geſgre aber auch die Bedürfnisanſtal
ten, und da ſteht Halle im Vergleich zu anderen
Großſtädten doch noch recht zurück. Halle mit
ſeinen über 200 000 Einwohnern zählt nur 22 ſo
enannte „Vollanſtalten“ und 5 Piſſoirs, Café

llblech genannt. Das iſt für eine Stadt wie
Halle zu wenig.

Das Aeußere und Jnnere dieſer Anſtalten ließ
vor einigen Jahren ne recht viel er wünſchen
übrig. Heute hat ſich ſchon vieles gebeſſert. Die
drei Paradeanſtalten, die ſogenannten Untergrund
bahnhöfe auf dem Markt und an der Prome-
nade, reden davon ein beredtes Zeugnis. Sie

müſtergültig in der Anlage. Es muß von der
adt erſtrebt werden, alle anderen Vollanſtalten

durch dieſe unterirdiſchen Anlagen zu erſetzen.
Wie man vor kurzem hörte, ſoll für das jetzt

abmontierte Wellblechhäuschen am Franckeplatz
am Ranniſchen Platz eine Vollanſtalt errichtet
werden. Die Sache ſteht aber noch durchaus nicht
feſt und die Ausführung dürfte auch eine geraume Zeit in Anſpruch nehmen. Jn diſt
Zwiſchenzeit mögen nun die lieben Hallenſer, die
in der e des Franckeplatzes von der Not-
durft des Leibes überraſcht werden, zuſehen, wie
ſie es anſtellen, um ihre bedrückenden Gefühle los
uwerden, denn in weiter Umgebung iſt keine

ettung zu erblicken. Man müßte denn bis zum
Leipziger Turm, zum Markt oder gar bis zum
Riebeckplatz laufen. Na, und wer hält das aus?
Hier tut Abhilfe dringend not.

Begrüßenswert iſt auch, daß man nicht nur
im Jnnern der Stadt, ſondern auch in den An-
lagen an der Saale, wie zum Beiſpiel auf dem
e am Stadtgut Gimritz, Bedürfnisanſtal
ten errichtet, und ſomit der Verſchmutzung der
Anlagen Einhalt gebietet. Man ſoll aber nicht

wir vor allem noch innerhalb dereſſen, daSe Bedürfnisanſtalten bedürfen.

Wehrwolf-Spielmannszug
angegriffen.

Geſtern abend wurde in der Deſſauer
r in der Höhe des Waſſerturmes ein

Spie! des Wehrwolfs vonaſſen eines Laſtkraftwagens angehalten. Die
nſaſſen des Wagens n ab und griffen die
ehrwolfleute an. Dabei wurde eine Trommel zer

n Eine Mütze und ein Pfeifenfutteral kamen
m Spielmannszug abhanden. Perſongn wurden

nicht verletzt.

Gummiknüppel und Schreckſchüſſe
Keilerei in der Dachritzſtraße.

5 früh wurden zwei Polizeibeamte in der
Dachritzſtraße von einem Mann und einer Frau,
die vordem ohne allen Grund Paſſanten angefallen

tten, i e Der Manneiſtete ſolchen Widerſtand, daß die Beamten aus
giebig vom Gummiknüppel Gebrauch wage
mußten. Aber das langte noch nicht aus. r
Mann gebärdete ſich wie ein Wilder. Da ein
Beamter zwei Schreckſchüſſe in die Luft ab. Erſt
das ſchüchterte den raſenden Roland ein und er
konnte mit ſeiner „zarten“ Hälfte nach dem Poli-
zeirevier gebracht werden.

Allgemeiner freier Angeſtellten-
bund.

Ortskartell Halle.
Wir bitten die Mitglieder der uns angeſchloſſenen

Verbände, ſoweit ſie nicht nach Berlin fahren, ſich
an der amtlichen Verfaſſungsfeier, dieam Sonntag, dem 11. Auguſt, pünktlich 12 Uhr,
im großen Feſtſaal des „Stadtſchützenhauſes“ ſtatt
r zu beteiligen. Einladung des Feſtausſchuſſes
ſt dem AfaOrtskartell zugegangen. Die Vorſtände

der angeſchloſſenen Verbände werden gebeten, auf
die Verfaſſungsfeier hinzuweiſen. (Möglichſt dunk
ler Anzug.) Auch die Beteiligung an den
weiteren Veranſtaltungen anläßlich der
diesjährigen r iſt im Intereſſe der

ten Sache ſehr erwünſcht. Näheres iſt an den
lakatſäulen zu erſehen.

Der Vorſtand. J. A.: Künne.

Republikaner, ſtellt Quartiere!
Zu dem Langfſtreckenſchwimmen des RegattaKlub

anläßlich der Verfaſſungsfeier am 10. Auguſt ſind
ſo überaus zahlreiche Meldungen von auswärts ab

worden, daß die Zahl der zurb nden Quartiere cht ausreicht. Wir bitten
her die republikaniſche Bevölkerung um Bereit-

ſtellung von Quartieren für die Nacht vom Sonn
abend zum Sonntag. Meldungen an Otto Jentſch,
Volksblattbuchhandlung, Große Ulrichſtraße 27.

Halle, 7. Auguſt.
Das ſtädtiſche Hochbauamt baut nicht,

wie es uns ſchreibt, für eigene Zwecke ſeiner Ver
waltung, ſondern im Auftrag der verſchiedenen
Verwaltungszweige der Stadtverwaltung. Ueber-
all ſind noch umfangreiche Aufgaben zu erledigen,
die in Kriegs und Jnflationszeit zurückgeblieben
waren oder die infolge Neuordnung der Dinge
als neue Bedürfniſſe ſich ergeben haben.

Der r gehegte Wunſch nach Zu
ſammenfaſſun g der Dienſträume der Ver-
waltung ſoll durch die

Erbauung des neuen Dienſtgebäudes
hinter dem Rathaus teilweiſe ſpätere Erweite
rungen auf der Nordſeite der Rathausſtraße ſind
noch geplant erfüllt werden. Das Gebäude iſt
im nahezu fertiggeſtellt, dieFenſter ſind eingeſetzt und im Jnnern geht man
daran, nach Fertigſtellung der Putzarbeiten die
Unterlage für das Linoleum etwa 9000 Qua-
dratmeter Gipseſtrich einzubringen, deren Ferz
tigſtellung natürlich viele Wochen in Anſpruchnimmt. denn eanlagen Waſſer- und elektriſche

Jnſtallation ſind nahezu beendet, Aufzüge werden
eingebaut. Für die Mitteldeutſche Lan-
desbank werden die Hallen und Geſchäftsräume
mit beſonderer Beſchleunigung ausgebaut, im
Keller die Perſonalräume und Treſor, die Lüf-
tungsanlage und ein großer Umformerraum. Die
Wandverkleidung in dem Laubengang iſt fertig, in
der Vorhalle iſt mit dem Anſetzen der glaſierten
Tonplatten begonnen, ebenſo in dem anſchließen
den Windfang vor der Kaſſenhalle mit den Tra-
vertinverkleidungen. An der SGlasdecke in der
Kaſſenhalle ſelbſt werden die Bronzeleiſten ange
ſetzt und die Beleuchtung eingebaut. Wenn die
Arbeiten ſo emſig weitergeführt werden wie in den
letzten Wochen, iſt

im Herbſt mit der Vollendung zu rechnen.
(Beſchäftigte Arbeiter: etwa 225.)

Ebenfalls für die allgemeine Verwältung, Ar
chivverwaltung, werden die Räume der

früheren Ratsſchenke, zwei Stockwerke, teil
weiſe umgebaut und inſtand geſetzt, Küche und
Wirtſchaftseinrichtungen werden herausgenom-
men, Wände verändert, neue Oefen geſetzt.

Teils zur Verbreiterung der Leip-
ziger Straße, teils auch zur Verbeſſerung
der Jnnenräume dienen

die Arbeiten im Rathaus,
das im Erdgeſchoß einen Laubengang erhält. Hier
iſt das geſamte Jnnere erneuert, das Mauerwerk
und Gebälk teilweiſe in recht bedenk-
lichem Zuſtand neu geſichert und eine Zen
tralheizung eingebaut worden; das Aeußere wird
in Hauſtein bis zum erſten Stockwerk aufgeführt.
Die Arbeiten ſind ſoweit, daß die Beſorgnis er-
regenden Tage vorbei ſind.

Nächſt der allgemeinen Verwaltung iſt gegen
wärtig am meiſten am Bauen beteiligt die

Fürſorge Verwaltung.
Da iſt am weiteſten vorgeſchritten der An bau
am ſtädtiſchen Obdach, der in aller Stille
ohne viel Aufhebens errichtet worden iſt und tert
im Jnnern fertiggeſtellt wird; es handelt ſich hier
noch in der Hauptſache um Anſtriche, Ofenſtellung
und dergleichen. Der Anbau iſt aber recht umfang
reich; er faßt etwa 43 Familien, die in wenigen
Wochen einziehen können. (Beſchäftigte Arbeiter:
42, Koſten 160 000 Mk.)

Das Riebeckſtift erweitert ſich ebenfalls
nach dem Vorgang des Hoſpitals. Hier werden
im Anſchluß an die zwei Seitenflügel nach Weſten
zu zwei Abſchlußbauten angeſetzt, die mit dem
alten Gebäude eine einheitliche Baugruppe er
geben werden; es wird Platz für etwa 86 Jnſaſſen
geſchaffen. Vor wenigen Wochen begonnen, ſind
hier die Maurerarbeiten in vollem Gang. (Be-
Gatte Arbeiter: 70, Baukoſten etwa 450 000

ark.
Auf dem Gelände des Alters- und Pflege-

heims iſt ein
Neubau zur Aufnahme ſchwer erziehbarer Kinder
im Rohbau begriffen, der noch im Laufe des
Winters, wenn es die Wetterverhältniſſe zulaſſen,
ertiggeſtellt werden ſoll. Er enthält Spiel und

gesräume im Erdgeſchoß, Schlafräume im
Obergeſchoß mit den nötigen Nebenräumen. Be
ſchäftigte Arbeiter: 16, Koſten: 140 000 Mk.)

An kleineren Bauarbeiten für die Fürſorge
ſind zu erwähnen: Erweiterung des Obdachs Süd,
Einrichtung von Kühlräumen, Erneuerung von
Pappdächern und Anſtriche im Alters und Pflege
heim. Erweiterung der Arbeitsfürſorge für Frauen
in Gimritz und eine Erweiterung im Kinder-
gartengebäude in der BethkeLehmann-Stiftung.

Stark beteiligt an den Bauarbeiten iſt auch
die Schulverwaltung. Jm Vordergrund
ſteht hier der ßNeubau der Hilfsſchule,
die im Aeußeren ſo gut wie fertig, im Jnneren
verputzt iſt. Hier werden die mancherlei Jnſtalla-
tionen fertig gemacht, auch der Gipsanſtrich iſt
nahezu fertig. Die Fenſter werden verglaſt, und
zwar verſuchsweiſe mit beſonders hergeſtelltem
Glas, das die wirkſamen ultravioletten

x

Halles ſtädtiſche Bauten
1200 Arbeiter werden von der Hochbauverwaltung beſchäftigt

Verſuche mit ultraviolettem Glas in der neuen Hilfsſchule
vie weit ſind die Neubauten fortgeſchritten

Strahlen der Sonne durchläßt. Der Erfolg dieſer
Art Verglaſung iſt noch umſtritten, es ſollen Ver
ſuche angeſtellt werden. Jn den alten Stall des
Stadtgutes am Böllberger Weg wird die für
dieſe Schule und die Kinderfürſorge im Stadtgut
gemeinſame Keſſelanlage eingebaut,
Pazu ziemlich erhebliche Maurerarbeiten nötig
ind, da die alten Mauern nur aus Lehm ge-
tampft waren. Die Gartenanlagen bei der Schule
ind ebenfalls in Arbeit. (Beſchäftigte Avrbeiter:
150, Koſten: 866 500 Mk.

Eine zweite Schule

iſt in der ſogenannten Gartenvorſtadt am
Geſundbrunnen in Arbeit. Hier werden
die Fundamente ausgehoben und betoniert. (Be-
ſchäftigte Arbeiter: 60, Koſten: 570 000 Mk.)

Für die ſtädtiſchen Werke ſind mehrere
Bauten in Arbeit: Die Baugruppe des Waſſer-
turms am Lutherplatz wird durch Ausbau des
öſtlichen Anbaues ſoeben vollendet, auf dem Grund
ſtück der Straßenbahn an der Freiimfelder-
ſtraße wird ein neues Umformergebäude errichtet,
es ſind die Maurerarbeiten im Gange.

m Stadttheater werden wieder größere
Erneuerungsarbeiten und Umbauten zur

Erhöhung der Feuerſicherheit

ausgeführt, beim Stadtbad die flachen Dächer
erneuert.

Jn der Feuerwache Süd wird Zentral-
heizung eingebaut und im Zoologiſchen
Garten werden die Hirſchgehege vollſtändig er
neuert; ſchließlich iſt noch zu erwähnen die Neu
herrichtung von Räumen für das Standes-
amt Süd im Hauſe der ſtädtiſchen Sparkaſſe am
Riebeckplatz, der Einbau von Werkklaſſen in der
Torſchule und Luiſenſchule, eines neuen Por-

Das kriminelle Halle.
Halle beſſert ſich immer noch nicht. Das zeigt

die Kriminalſtatiſtik für den Monat Juli
nur allzu deutlich. Es wurden insgeſamt 89 Per
ſonen feſtgenommen; davon 13 wegen ſchweren und
16 wegen leichten Diebſtahls, 13 wegen Sittlich
keitsdelikten und 27 auf Grund von Haftbefehlen
und Steckbriefen. Geſucht werden noch 31 Perſonen
wegen ſchweren und 90 wegen leichten Diebſtahls,
je 8 wegen Unterſchlagung und Betrugs, 6 wegen
Sittlichkeitsdelikten. ür 19 745 Mk. abhanden

ekommene Werte wurden durch die Polizei wieder
rbeigeſchafft. Von 77 als vermißt Gemeldeten

wurden 17 ermittelt, 30 Perſonen kehrten von ſelbſt
nach den heimiſchen Penaten zurück.

165 Verkehrsunfälle.
Unter dem Ei

erklärlich, die Anzahl der Straßenunfälle ge-
ſtiegen. Der Menſch iſt nun einmal, ſoſehr er ſich
als Herr der Welt fühlen mag, doch nur eine recht
ſchwache Kreatur. Schon ein bißchen Hitze wirft
ihn um und raubt ihm in ſo vielen Fällen, da er
ſeine fünf Sinne zuſammennehmen ſoll. die Be-

Burgbeleuchtung.

12 Uhr im Festsaal de

0fftietelle Ver

zellanbrennofens in den Werkſtätten der
e Giebichenſtein.

Im Schlacht- und Viehhof ſind wie
alljährlich umfangreiche Jnſtandſetzungsarbeiten
im Gang, ſo u. a. in der Kleinviehſchlachthalle und
der Rinderkuttelei. Eine größere Arbeit iſt die

Erweiterung der Fleiſchverkaufshalle
und Schaffung weiterer Gefrierzellen. Der
Bau iſt ziemlich umfangreich und wegen der maſchi
nellen und Jſolierarbeiten ſchwierig und h
(ca. 250 000 Mk.). Jm alten Straßenbahngebäude
in der Berliner Straße werden Räume geſchaffen
und neu eingerichtet für eine Verwaltungs-
beamtenſchule.

Außer den genannten Arbeiten ſind zurzeit an
etwa 60 Bauſtellen kleinere und größere Unter-
haltungs und Erneuerungsarbeiten im Gange, be
Bg an den Schulen, den vielen h alten

a und ſonſtigen ſtädtiſchen Gebäuden.
ür Rechnung der Reichsanſtalt für Arbeits

vermittlung und Erwerbsloſenfürſorge führt das
Hochbauamt

das neue Arbeitsamt am Steintorplatz
aus. Mit den Arbeiten iſt am 27. Mai begonnen
worden. Hier ſind die Maurerarbeiten ſo-
weit vorgeſchritten, daß teilweiſe die Beton-
decke auf dem Erd eſchoß aufgebracht werden
kann. (Koſten dieſes Baues 880 000 Mk., beſchäf-
tigte Arbeiter: 120.)

Jn dem Südflügel an der Grünſtraße iſt eine
größere Umformerſtation für das Elektrizi-
tätswerk vorgeſehen. Der Mittelbau wird etwa
23 Meter hoch und ſchließt die LudwigWucherer-
Straße nach Südoſten ab.

Alles in allem ſind bei den Bauſtellen des

uß der Julihitze iſt, wie ganz

Hochbauamtes etwa 1200 Arbeiter beſchäf-
tigt.

ſinnung. Nicht weniger als 165 Verkehrsunfälle
meldet der Polizeibericht vom Monat Juli.

91 Perſonen wurden dabei verletzt, eine geiötet.

Schuld an dieſen Unfällen tragen in erſter Linie
die Fahrräder, die mit 58 Fällen an der Zahl
beteiligt ſind, ferner die Krafträder und
Kraftwagen, die je mit 56 Fällen darin ent
halten ſind. 47 Unglücke ſind durch Ueberfahren
und Anfahren entſtanden. Auch hieran tragen die
Kraftfahrzeuge bei weitem die meiſte Schuld. 247
Kraftwagenführer, 107 Motorradfahrer und 120
Radfahrer wurden aus verkehrspolizeilichen Grün-
den aller Art zur Anzeige gebracht. Angezeigt wur-
den ferner 157 z wegen allerlei Vergehen
und 346 wegen Ue r polizeilicher Beſtim
mungen. Das e kommando wurde
53mal gebraucht. 93mal wurde kranken, verletzte
und hilfsbedürftigen Menſchen Hilfe geleiſtet.

Das Pferd m Keller.
In der Geiſtſtraße war ein ife in einer

e ehee in einen geöffneten Kellerſchacht ge
fallen. Die Feuerwehr hob das Pferd unbeſchadet

Schwimmveranstaltung
Langstrechenwettschwimmen auf der Saale unter Mitwirkung auswärt.
Arbeiter Sportvereine. Stort Peißnitzbrücke, Ziel Saalschloß-Brauerei.
An der Burg Giebichenstein Gesangsvorträge des Freien
Sängerchors. Auf der Burg Konzert des Beamtenorchesters.

Sonntag dem TI.
Sportliche Veranstaltungen auf dem Stadion

Handballspiel Regatta-Klub I gegen MTV. Bernburg
Fußballspiel Regatta- Klub J gegen

Am August Fahnen heraus

aus ſeiner Verſenkung hervor

Verfassungsfeier in Halle
Programm
Sonnchbenmndl, den 70. August 78. 30 r

des Regatta- Klub e. V.

Amugust, ab S r

s „Stadtschützenhaus“

fassungsfeter
Redner Herr Universttäts- Professor Dr. Dr. Aubin.

b 15.30 Uhr auf dem Stadion Sportfest der Schutzpolizei (PSV.,,
der Landjägerei und Behörden-Sportvereine.
Eintritt zu allen Veranstaltungen frei Jedermann ist eingeladen
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es orſtöndeksnjerenzdes Fernraſverdandes der Aedene

er ne h 4 Jepar renz ntralverbandes der Arbeitsinvaliden
von Halle und im Saalkreiſe ſtatt. Vertreten
waren achtzehn O Der KreisleiterSchoenlank gab einen Bericht von der Magde
burger r die ſich mit dembandsigg und deſſen tie befaßt hat. Jetzt
müßten dieſe im Saalkreiſe in die Tat umgeſetzt

n. ine Reihe organiſatoriſcher Arbeiten
eien zu erledigen. nsbeſondere müſſe ein
r führt werden, der imOktober zur Gründung neuer Ortsgruppen

führe. Die eintretende l edürfe nicht von den Fürſorgeämtern auf die
Unterſtützung angerechnet werden. Der Saal-
kreis werde in Arbeitsgebiete t um die
organiſatoriſchen Arbeiten, namentlich die Ver-
ehpug von Flugblättern, ſorgfältig durchführen
zu können.

Es ſetzte eine lebhafte Ausſprache ein, in
der viele Anregungen ben wurden. Es wurde

chloſſen, ein Werbeflugblatt heraugzu-
n, ſowie die Erhöhung der Richtſä eſ der u beantragen. nDie Konferenz ver e äußerſt ſachlich.

Halleſche Voiksbühne.
Die Halliſche Volksbühne hielt vorige Woche ihre

diesjährige Hauptverſammlung ab. Aus
dem vom chäftsführer May erſtatteten Ge
ſchäftsdericht iſt zu entnehwen, daß ſich der
Mitgliederſtand, einſchließlich der Jugend-
vühne, auf der gleichen Höhe 5200 bis zum
Schluſſe des Berichtsjahres gehalten hat. Die Zu
ſammenarbeit mit den Behörden der Stadt und der
StadttheaterJntendanz vollzog gi auch im abge
laufenen Jahre reibungslos. ergünſtigun-
gen hatten die Mitglieder zu den Hauptproben der
Städtiſchen Sinfonie- Konzerte im Stadttheater,
ferner zu den Choraufführungen der RobertFranz
Singakademie uſw.

ie Halliſche Volksbühne, die jetzt in ihr 7. Spiel
jahr eintritt, verfolgt rein künſtleriſche
Jeiten' ſ Sie wählt Werke aus der Kunſt aller

eiten, ſie will aber auch der neuen Kunſt den Weg
bereiten helfen. Sie vereinigt in ihren Reihen
Männer und Frauen aller Stände und Berufe. Der
neue Spielplan weiſt für das Stadttheater
ſechs Schauſpiele und ſechs Opern, ältere und neuere,
ſowie ganz neue Werke, auf. iter ſind wieder
eine Reihe Sonderveranſtaltungen vor
geſehen. Der Eintrittspreis für die zehn Pflicht-
vorſtellungen iſt vom Vorſtand der Volksbühne
wiederum auf nur 2,50 M. feſtgeſeßt worden, trotz
dem Erhöhung der Theaterpreiſe vom Magiſtrat be
ſchloſſen worden iſt. Jm neuen Spieljahr iſt die
Gruppeneinteilung ſo geregelt worden, daß auf jedes
Mitglied i 1. Gruppe und nur fünf Vor
ſtellungen auf die zweite und dritte Gruppe fallen.
Den Bericht des künſtleriſchen Ausſchuſ
ſe s erſtattete Profeſſor Menzer. Er betonte daß
das Programm im Vorjahre im großen und ganzen
durchgeführt werden konnte, obwohl einige Werke
von den Mitgliedern abgelehnt worden ſind. Der
Ausſchuß ſteht auf dem Standpunkt, daß man wohl
Werken der Vergangenheit den Vorzug geben ſoll,
aber andererſeits müßte unbedingt a u ch d ie mo

derne Literatur Berüchkſichtigung finden. An
dieſen Bericht ſchloß ſich eine Ausſprache, in der

Das Märchen der Stillegung.
alle hat in zwei

mermann und Ko.,
chieden, daß ſie an die
aufmänniſchen Angeſtellten S. und den

uſw. zahlen muß.
Den beiden Angeſtellten war nach dem z

dationsbeſchluß der
mermann AG. d
des Betriebes

neralverſammlung der
worden. Die Ueberna

und das Reichsarbeitsgericht hat wegen
Nichtausführung der behördlich ge
Stillegung die Kündigungen für rechtsunwirkſamerklärt. Wonech hatten die widerrechtlich entlaſſe

nen der Betriebsvertretung Anſpruch
t Gehalt bis zur A

är
beſtehender Arbeitsloſigkeit auf r als ein
Jahr, da die Kündigung erſt am 30. 2
jedem der nunmehr erled
Bei dieſer Rechtsla
Verurteilten zum erfolg verurteilt ſein.

Leichtfertige Veſchuldigungen.
Eine Teilſtillegung bei der LindnerAG. (Am(dem vorgeſehenen Engagementsende)

zu erwerben. entga
nicht ent Er

Pe lab t d r n an r 443 Mk. verurkeilt, wohl mit Rückſicht kr
abſichtigten Perſonalabbau erga man m ung von eilt, wohl m aSe der dort ben Denunziationen auch los auf den nächtlichen Akt der Obda ter eng ſprüche gegen die Verordnun

rozeß L. r Berufung ein. Vorm Lande
Die Anklagelger

mendorf) bot Gelegenheit, PolſterbedaDas ſich auch der Angeſtellte z
gehen. Er kaufte dur

werden könne, dem der Staatsanwalt den
machen ſollte wegen Diebſtahls.
war unhaltbar, und nach dem alten Grundſatz
„Jm hfſe ugunſten
ohne Prüfung der F. ſchen Darſtellung des Erwerbs nes Waſchſervice. Der zweifelhafte Ausgang des
der bei der Hausſuchung gefundenen Materialreſte Streites machte die Parteien vergleichsge-
der Angeſchuldigte mit der amtlichen „Ehren-neigt, zumal L. noch Privatklage gegen W. an
erklärung“ als nichtüberführter Dieb bedacht. Nun geſtre

Halliſches Arbe

o K hn, ent leichterung, auf den Vebsratsmitglieder, den ren 2

e

r toKühn ſtellt aber eineFortſetzung der Firma P jeder Hinſicht dar Fahre
nehmigt geweſenen

ulgabm der Tätigkeit des im eine allgemeine

1929 triebsrats, alſo bei ſeither
u 1828 in

igten Fälle erfolgt war.
dürfte eine Berufung der Das nächſte war dann für W. der Gang zum

auf ordnun
natsreſt, alſo kau ſoll auf Grund des S 57 des gut r

s Angeklagten“ wurde langte auch 12 Mk. Schadenerſa

ſteh
können, der ng eines von

Bißtönige Schiußakkorde.
„unſere lieben Frauen“ kam esne in einem Lo

r Wirt L. hatte Meinungs

einem

v mit dem Oberhaupt ſeiner Kapelle
W., die ſchon ſo gut wie beigelegt waren, als W.s
Braut, eine Frau J., die Wirtſchafterin des L. mit
einem Glas „abkühlte“.

auferei, bei der der
ut wegkam. Dafür hatte W. mit

i Sach z ngefahren. Während das Rad beſchädig
ten wwar es dem Vertreter ag An h ter

die Straßenun
eiſter ltsreſtes an denH., zuſammen etwa 5000 Mk. Gehalt nebſt Zinſen kg i hod hit verſah.

in der

olge war7 i nichtſaus Diemitz von einer gr
ſeinen vierſüberfallen und mißhandelt

pfe

e
nde e

nnte der ich durch einen Sprung vorn 4 Jn rerenPinen Perſonen njcht zu Schaden.

ttungsRevueoperettea ntetkraktionen 20 Electriegirls. 50 Mitwirkende. (Sie
Anzeige.)

Saalkreis
Diemitz. Un bekannte Täter. Wie ſeiner

pit pite iſt J Jene J be eOſterfeierta e ar wer Anzahl Perſonen
worden. Die

Walhallatheater d anz n ſ. arete

ünſtlerkollegen und der impulſiven Braut ſofort Staatsanwaltſchaft in Halle hat daraufhin Ermiti- E-- n
das bis dahin gaſtliche Haus zu verlaſſen.
Vergnügen war das nicht, in der Aprilnacht einefür 6 Menſchen zu ſuchen.

Arbeitsgericht, wo er Kl gegenZahlun J Reſtgage für den Mo
vom „Unglückstage“, dem 18., bis zum 30. April

ener Verpflegung und Wohnung und eer Unkoſten Twe nächtlichen

ch t beſtritt er,

uzüglich GrW elnen ſoweit er in der Flur Vruwdor liegt und ſolange

uartierſucheſer als Erſatzweg für
as Arbeitsgericht hat L. auch zur Bruckdorf Radewell dient, für den V mit Laſt

arbeits
ch grundlos zur friſtloſen] Amtsv

Ein lungen angeſtelt; da die Täter jedoch nicht r
eder Si i tſtellen ließen, iſtVerfähren r t eitt worden.

na. Wegeſperrung. Durch Ver
Amtsvorſtehers im Amt Dies

s der Verbindungsweg von„von der Keye in Ammendorf Ra

den Kommunikationsweg

Ein

e eVermeidung des Au t mr her des Amddezirts Dieskau in Zwint

agen aller Art geſperrt werden.

ntlaſſung ſeiner Kapelle ermannt zu haben, ver ſchöna vorzubringen.
ür ein zerbroche

W.s Vertreter war mit 100 Mk. ein Reich sbanners

Könnern. Auf zur Verfaſſungs-
feier! Unter dieſem Motto ſtand die am Sonn
abend ſtattgefundene Mitgliederverſammlung des

Schwarz-Rot-Gold.
galt es noch, ihm vorm Arbeits gericht die verſtanden, verzichtete auf weitere Anſprüche, ebenſo Alle Arbeiten wurden noch einmal gründlich be
„Entwendung“ von zwei Glühbirnen als Grund L. auf Schadenerſatz und Durchführung der Privat
ur friſtloſen Entlaſſung anzukreiden. Man hatte klage. Die gerichtlichen Koſten teilt man unter ſich,
e bei jener „Wohnungsinſpektion“ entdeckt, aber die außergerichtlichen trägt iede Partei für ſich.

-“-„J„euefrg—

Neugewinnung von Mitgliedern gemacht wurden.
Beſonders r wurde, daß in der Oef-
fentlichkeit noch viel zu wenig bekannt ſei, daß der
Beſuch der Thalia- Vorſtellungen unab
hängig von den Stadttheatervorſtellungen ſei.

s folgte die einſtimmige Wiederwahl
des geſchäftsführenden Ausſchuſſes, des künſtleriſchen
Ausſchuſſes und der Vertrauensmänner. An Stelle
des verſtorbenen Herrn Sperl wurde Stadtv. Wilke
in den geſchäftsführenden Ausſchuß gewählt.

Zuletzt gab Geschäftsführer Her zig einen kurzen
Bericht über die Volksbühnentagung in Danzig. Jn
ſeinem Schlußwort wies der Vorſitzende darauf hin,
daß die Mitglieder ſich immer noch mehr in den Ge
danken der Volksbühnengemeinſchaft vertiefen ſoll

ten. u nS 2 oSaaiſchioßVBrauerei. Heute 8 Uhr: Parkfeſt, Jtalienifche
Nacht. 354 Uhr: Konzert. Freilichtbühne Donnerstag, 8.15 Uhr:
„Jm weißen Röß'l.“

RennbahnTerraſſen. Morgen, Donnerstag, 4 Uhr: Konzert,

v r

Vorſchläge zur Hebung des Theaterbeſuches und zur 8 Uhr: großes Abendkonzert, 36 Muſiker, Tanz im Freien.

Neuer Waſſerrohrbruch.

a eein gröbergr
ſtündiges Ausbleiben des Leitungswaſſers nach ſich

og. Am D upttrang abermals. Vom Riebeckſtift
traße ergoß ſich ein breiter an

öllberger Weg. Das 700 Millimeter ſtarke Roo auf 40 Jenlineeter Länge aufgeriſſen. Ein
großer

werden, ſo daß wieder faſt ganz
ſſer war.

J a eree Von der Feuerwehr.
der Brüderſtraße war im Hofe eines

löſ ratenkonnte.

ſprochen. Beſonders erwähnenswert iſt, daß vor

mittags 11 Uhr eine r e
feier ſtattfindet, an der ſich auch das Reichs
banner beteiligen wird. Dann folgt am Nach
mittag (ab 8 Uhr) Preisſchießen, abends Uhr
Gartenkonzert im feſtlich geſchmückten Garten des
„Bürgergartens“, ein Tanz wird den Tag zum
Abſchluß bringen. Ferner beſchloß die Verſamm
lung, an dem fünfjährigen Stiftungkfeſt der Orts
gruppe Löbejün im September teilzunehmen,

Der 11. Auguſt muß auch in Könnern zu einen
Feſt der deutſchen Republik werden Auch unſe
Städtchen muß wiſſen, daß es Republikaner hat.

Wettin. Der Motorradraſerei in den
n und bergigen Straßen ſind ſchon die

Hau von ſolch einem Geſ v neſes beim Eingraben eines Benzintanks ein Brand fahren, was nicht ohne ernſte Foig u Hof

entſtanden, der von der Feuerwehr mit Schaum- fentli Autosin kurzer Zeit gelöſcht werden und torräder in Wettin mit en ſchlechten

en abl

wird bald chw t für
Straßen auf 15 Kilometer herabgeſetzt.

Der e
19 (RNachdruck verboten.

Von jenen entſetzlichen Abend ich kann
Ihnen nichts ſagen. Jch weiß, Sie werden nicht

ruhen, ehe Sie nicht alles herausgebracht haben,
ber ich bettle bei einem gnädigen Geſchick darum,
daß ich dann mit den beiden Weſen, die ich liebe,
aus Jhrem Bereich bin. Jch hoffe es nur um
D. M.'s und meines Kindes willen.

Schonen Sie meine arme, noch ſo junge Frau!
Der Tote, den Sie in der Alten Fregatte' fanden,
war“ (das Folgende war nicht zu entziffern)
deshalb ſchrie ich auf und hören Sie, glauben
Sie es mir, glauben Sie es mir um Gottes willen:
ich habe keinen Cent von den fünfzigtauſend
Gulden! Nur das kann ich ſagen, mehr nicht

F. M.“
Der Brief war am Mittag des geſtrigen Tages

zur Poſt gegeben worden.

XV.
Der Morgen r ſchönen Tag. Auf

abſcheuliches, naßkaltes Wetter war in den letzten
Tagen Kälte gefolgt. Heute blies
ein friſcher Oſt in die Schneekriſtalle, die in der
Sonne funkelten.

Peter Paulſen ſtand ſchon lange vor neun Uhr
T behaglich erwärmten Diele der Soeterſchen
illa.

Franz half ihm aus dem Mantel und geleitete
ihn in die wintergartenartige Veranda, wo der L
Frühſtöckstiſch gedeckt war.

„Herr Kommerzienrat nimmt ſchon den Kaffee, T
er erwartet Herrn Paulſen ich habe ein Gedeck
mehr aufgelegt. Aber das gnädige Fräulein ge
ruht noch

„Zu ruhen. Jch habe auch keineswegs ange
nommen, daß ich zu dieſer nachtſchlafenen Stunde
eelg Bella bereits antreffen würde. Aber Sie

n ihr doch meine Bitte ausrichten laſſen?“
„Der Luzie habe ich es geſagt, natürlich!“
Soeter lud den frühen Gaſt herzlichſt und in

beſter Laune an den Tiſch, auf dem Delfter Ge
ſchirr, kaltes Fleiſch, geröſteter Fiſch, Melonen,
Butter, Eier und Fruchtgelees ein unzweifelhafi
echtes holländiſches Frühſtücksſtilleben malten.

habe zwar meinen Jmbiß ſchon hinter
mir, aber bei Jhnen iſt es zu jeder Tageszeit ſo

ln da auch jetzt nicht ablehne Tee
itte! okolade und Kakao machen mich

u S eNriminalroman von Haorlernst Nnatsz ch

——7
was nach einer ruhigen Nacht nicht nötig iſt
Tee K gerade das richtige.“

„Meine Tochter wird auch gleich erſcheinen. Es
tut ihr übrigens ſehr gut, d ſie auf dieſe Weiſe
heute erſtaunlich viel früher als zwölf Uhr aus den
Federn heraus muß. Alſo es ſind große Dinge
u Jſt Macpherſon gefunden?

„Nein.“
„Aber Sie wiſ wo er ſich verborgen hält?“
„Auch das nicht. Ich mache Jhnen aber deu

Vorſchlag, heute eine Stunde Jhrer koſtbaren Zeit
zu opfern und mich ins Polizeigebäude zu begleiten.
Jch denke, daß wir heute den Zwiſchenfall Jhres
Polterabends zu den Akten legen können. Auch
Fräulein Bella hat vielleicht die Güte, ſich uns
anzuſchließen.“

„Lieber Herr Paulſen, iſt unſere Anweſenheitwirklich erforderlich?“
„Wenigſtens wünſchenswert.“

Bella nahm am Frühſtückstiſch Platz und war
wider das Erwarten der Herren durchaus einver
ſtanden, den für heute vormittag angeſetzten Vernehmungen beizuwohnen. „Jch möchte nur

ſollte etwa dieſer Menſch gefaßt worden ſein
und vorgeführt werden, ſo brauche ich ihn wohl
nicht zu ſehen!?“

„Das will ich Jhnen gerne zuſagen. Es
muß an jenem ä. Februar recht Sonderbares in
Jhrer Wohnung vorgegangen ſein, Herr Kommer-
ienrat. Es waren Masken und Koſtüme da

Sie, Herr Kommerzienrat, hatten das allerdings
nicht vorgeſehen. Der Mann, den Franz in der
Diele fand, war kein harmloſer Ueberbringer köſt

licher Gaben
„Was war er dann?“ riefen Soeter und Beila

zugleich.
„Jch wage einen kleinen Eid, daß es ein Herr

Macpherſon war.“

„Fred .2“ tet habe ich nicht behauptet, gnädiges Fräu-
ein.

„Jch verſtehe kein Wort von dem, was Sie
agen, Paulſen!“

„Noch heute wird Jhnen alles deutlich werden,
hoffe ich. Jhnen, gnädiges Fräulein, ſage ich ge
wiß nichts Unangenehmes, wenn Sie hoören, daß
es nicht Herr Fred Macpherſon war, der Sie an
jenem Tage ſo unverſchämt täuſchte.“

„Nicht Macpherſon

ſtumpf, Kaffee trinke ich, um mich zu beleben, „Dafür könnte ich nun wiederum nicht w. igen Banalität von den
nzDie Dinge ſind doch reichlich verwickelt.

ſicher iſt, daß nur in der r v aller und
Jhrer beſonders, als der nächſt Beteiligten, die
ganze Komödie ausführbar war. Wir ſind im
Februar. Südlichere und leichtblütigere Völker, als
es die von mir hochgeachteten Niederländer ſind,
äberſchlagen ſich in dieſem Monat in Karnevals-
ſcherzen.

„Aber wem, zum Donnerwet er, habe ich denn
meine guten r Gulden an den Kopf
geworfen Am Ende auch nicht dem Macpherſon
oder

Dem Mann in der Diele, Herr Kommerzien-
rat!“

Das war zu viel. Vater und Tochter erklärten
nunmehr mit Entſchiedenheit, daß ſie von dem
Unſinn nichts mehr hören woüten.

Peter Paulſen war in der Viertelſtunde, die
man noch am Kaffeetiſch ſaß, und auch ſpätec,
als er mit Soeter und Bella in dem eleganten
Minervpa-Wagen eine Spazierfahrt über den
Vondelpark machte, in beſter Stimmung und ſehr
geſprächig. Von dem Fall Macpherſon ſprach ere uiht mehr.

„Den Baron van Leydthuyſen traf ich kürzlich,
gnädiges Fräulein“, Paulſen ſah mit Be-kriedigung, daß Bella dieſen Namen nicht ohne
Zeichen einer gewiſſen Anteilnahme hörte „traf
ich kürzlich. Er zu die löbliche Abſicht, durch einen
Koſtümball die Saiſon zu beleben und mich
darüber aus, ob Sie wohl für eine Einladungempfänglich n würden.“

ella zuckte die Achſeln und zog den Kragen
ihres Pelzes dichter zuſammen.

Paulſen war auch bereits bei etwas anderem,
er ſchien mit keinem Gedanken mehr an Mord,
Betrug und Kriminalgeheimniſſe zu denken.

Man tanzt jetzt faſt wieder europäiſch iſtes Shnen aufgefallen, Herr Kommerzienrat? Nach
dem wir die körperlichen Uebungen ſämtlicher
farbigen Völker auf unſeren Parketten durch-
e haben, ſcheint man ſich auch, was denanz anbelangt, wieder darauf zu beſinnen, daß
es ſo etwas wie einen Stil der weißen a gibt.
Auch dürfen, den Eindruck habe ich, unſere Damen
wieder weiblich ausſehen, ohne befürchten zu
müſſen, daß ſie W auſ gene Moden
geben immer die ſichtbarſten Jndizien- jeder
Kulturkrankheit. Noch bis vor kurzem galt ein
Mädchen nur für ſchön, wenn aus vier meter
langen Stangen mit Kugelge
Plättbrett dazwiſchen beſtand. Heute darf ſie
ſchon wieder mehr an Rubens halten ja, alſo,
das Koſtümfeſt des Barons und der moderne Tanz

ich langweile Sie doch nicht, gnädiges Fräulein,
man tanzt wieder Walzer und ſelbſt die muſikali-
ſchen Schöpfungen, die ihre Urbilder meiſt aus den
Hafenkneipen der Tropen herholen, werden all
mählich ſo abgedroſchen, daß ſie ſich in ihrer treu

opſern und Galopps
zlunſerer Eltern nur unweſentlich unterſcheiden.

enken und einem P
Nerven. Sehen Sie einmal r er

Uebermorgen wird das Müllern auf dem Platz,
das man eine Zeitlang tanzen nannte, der Ver
net angehören, und wenn es ſich der Mühe
ohnte, würde ich eine Wette anlegen, daß nach
ein paar die Jugend von morgen r
wie die Zicklein hüpft, wenn ſie ſich im Ballſaal
zuſammenfindet.“

Der Kommerzienrat ließ ſens ironiſches
Geplauder über ſich ergehen, und Bella lachte ein
paarmal amüſiert auf. denfalls hatte Paulſen
erreicht, daß beide, ohne an Fred Ma on und
was mit ihm zuſammenhing gedacht zu n, ſich
auf einmal vor dem Polize ren n.

Geheimrat Vinkel ute eine Ahnung, zu wel
m uf ihm Paulſen dieſen Beſuch um dieſe

tunde herbeiſchleppte.
„Die beiden zu der der Muidenzu bemühen, halte ich für durchaus überflüſſig, aber

wenn ſie hier nebenan in meinem Empfangs
mmer atz nehmen wollen, ich habe nichts

agegen.
Moeller beauftragt, DoortjeHann wurde

Muiden zu holen.
„Führen Sie ſie ein wenig über die Dreund Gänge ſpazieren“, ſetzte Vaulſen hinzu, „Sie

brauchen ſich nicht zu beeilen.“
Kaum war Moeller gegangen, ſo riß er die Tür

auf und rief mit lauter Stimme in den Flur
hinaus: „Jſt Frau Muiden da?!“

„Was ſoll das?“ fragte Vinkel.
„Es bedeutet nichts, Herr Geheimrat. Nur, es

könnte ſein, daß da irgendwo jemand iſt, dem dieſe
Mitteilung nicht gleichgültig iſt.“

Zehn Uhr war ſchon vorüber als Moeller mit
Doortie Muiden zurückkehrte. Sie war durchaus
gefaßt und wiederholte mit größerer Klarheit das,
was ſie bereits in Weeſp erzählt hatte. Es ergab
ſich aber auch, daß ſie darüber hinaus nichts
Weſentliches zur Sache mitteilen konnte.

Vinkel wollte ſie wieder in ihre Scheinhaft ent
laſſen. aber Paulſen bat ſie, noch etwas im Zimmer
des Vinkelſchen Privatſekretärs zu warten.

Moeller war inzwiſchen mit einem Paket er
ſchienen, das er Paulſen übergab. Der ſchnürte
es auf und machte ſich, indem er dem Geheimrat
und Moeller den Rücken zukehrte, mit dem Jnhalt
zu ſchaffen. Dann bat er den Kommerzienrat auf
einen Augenblick aus dem Wartezimmer herein.

„Fräulein Bella wollte ich nicht bemühen“, ſagte
aulſen, „aber Sie haben zweifellos ſtärkere

n ob ſchnellden Gegenſtand in die Höhe, den er dem Paket ent
nommen hatte.

Soeters geſund gerötetes Geſicht zuckte in
heftigem Schreck.

„Pfui Deubel! Sie jagen einem ja was iſt
n adas Das iſt Macpherſon!“

Auch Vinkel und Moeller waren neugierig
näher getreten.

GVortſeyung folgt
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worden. um handelt, kommuniſtiſche Parteipropaganda
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Laſſen wir einmal in unſerer Erinnerung die
ſeligen Zeiten emporſteigen, als Amor, der

Herzensdieb“ den glücklich, noch mehr aber
den unglücklich Verliebten allerlei zu ſchaffen
machte! Noch ſind ſie nicht ganz vergeſſen, die
herzzereißenden Arien vergangener Tage: „Lieb
mich und die Welt iſt mein“ oder: „Du biſt zu
ſchön um treu zu ſein“, „Für mich leuchtet kein
Sternderl am Himmel da droben, ich hab halt kein
Glück auf der Welt“ uſw. Das war noch Poeſie,
die berauſchte und die Literaturfabrikation dieſes
Genres zur Großinduſtrie erhob. Ferne, längſt
entſchwundene Zeiten.

Und nun iſt mit einem Male der gute, alte
Liebesbriefſteller, ein äußerſt wichtiges Requiſit
einſtiger Liebesepochen, in veränderter, lebendiger
Form wiederauferſtanden. Die Jugend von heute
kennt es wohl nicht mehr, dies prächtige Nach
ſchlagwerk für unglücklich Liebende. Aber die
vorige Generation wird ſich ſicherlich ſeiner noch
entſinnen: ein zartes Büchlein, das ein paar
Groſchen koſtete, das ſämtliche Schemen für den

ſamten Briefwechſel von Liebesleuten enthielt.
ränenden Auges und wildklopfenden Herzens

ergriff Minna des Abends nach getaner Arbeit
dieſen Wortſchatz, wählte das paſſende Dokument
zur Rückeroberung des entfleuchten Geliebten und
ſchrieb haargenau, wie es daſtand, mit allen Ein
ſchaltungen, die ſich auf die verſchiedenartige Ein
ſtellung des Schreibers zum Empfänger bezogen,
treu und brav ab, etwa folgendermaßen:

Lieber Karl (liebe Grete). Es hat mich tief
gekränkt, daß ich von Dir (Jhnen) ſolange nichts
gehört habe. Sollteſt (n) Du (Sie) eine weitere
Zuſammenkunft nicht mehr wünſchen, ſo tut es
mir leid, mein Herz an einen (e) Unwürdigen (e)
verſchwendet zu haben. Deine (Jhr) tiefunglückliche
(r) N. N., und dann kam die eigentliche Unter-
ſchrift.

Jetzt aber gibt ein lebender Liebes
brieffabrikant der liebenden Menſchheit

auf Amors Zickzackpfaden das Geleite. Ja,
wer ſchreibt denn heute überhaupt

noch Liebesbriefe?“ fragte ich mit reich
lich ungläubigem Lächeln den Dichterling. „Oho“,
erwiderte er, „Sie würden ſtaunen, was für Herr
ſchaften aus den verſchiedenſten Kreiſen bei mir
ihr Herz erleichtern kommen.“ Und er erzählt
Fälle aus ſeiner „Praxis“. „Da kam beiſpiels
weiſe vor nicht allzulanger Zeit eine feſche ſtatt
liche Blondine und klagte mir das Leid ihrer un
glücklichen Ghe. Der Mann wollte ſich von ihr
trennen, wenn er ſeine Geliebte nicht mit ins
Haus bringen dürfte. Nach eindringlichem For
ſchen über die näheren Umſtände dieſer unglück
lichen Gemeinſchaft erzählte ſie, der Mann ſei
Paralytiker, habe ſie ſchon immer ſehr vernach

—„ZJ JNackte Kinder.
Von Dr. Hans Vahle.

Ueber die vortrefflichen Wirkungen
von Luft und Sonne iſt gewiß ſeit Jahren
genug geredet und geſchrieben. Trotzdem beſteht
bei den meiſten Menſchen eher ein Haß gegen Luft
und Sonne. Denn durch ihre Lebensführung, ins
beſondere durch die Art und Weiſe, wie ſie ſich
bekleiden, tun ſie anſcheinend das Aeußerſte,
um gerade im Sommer Luft und Sonne von ſich
fernzuhalten. Ein ſolches Verhalten iſt beſonders
verderblich, wenn es ſich gegen Kinder richtet
Seit einigen Jahren kann der ſehr aufmerkſame
Beobachter erfreulicherweiſe in den Berliner
öffentlichen Parks bisweilen in der ſommerlichen
Hitze nackte Kinder bis etwa drei oder
vier Jahren ſehen. Es fehlt nicht an alten
Tanten beiderlei Geſchlechts und jeder Parteiſchat
tierung, die ihre Entrüſtung hierüber nicht ver
bergen können. Bis zu einem Einſchreiten der
Schupo ſind jedoch meines Wiſſens dieſe Fälle nie
gediehen. Selbſtverſtändlich gibt es für Kinder
in der Sommerhitze nichts geſünderes, als nack-
tes Tummeln in Luft und Sonne.Man beachte nur, daß langſame Gewöhnung nötig
iſt, um Sonnenbrand zu vermeiden. Die Gewöh-
nung wird gefördert durch Oelen der Haut. Man
ölt am beſten nach Waſchen und kräftigem Trocken teh

reiben.
iſt nötig.

Ein Lippenſtiftporträt.
Van Donghen, der beliebte Pariſer

Je ſchärfer die Sokne, deſto mehr Oel

Modemaler, verſammelte kürzlich einen klei- W
nen Kreis von Damen in ſeinem Atelier, und

den andächtig zuhörenden Schönen einente über die Kunſt des

Technik ſelbſt ich

Pariſerin ging
ren;

e oft beneide.
8

n mancher
e in aimnisvolle,phael verlo nn dievielfagende bahn Farbe der Augenbrauen Ra

läſſigt und habe z.
eder Bader er u

„Ein voller Erfolg“, meint er ſto
wahr?“ Oder eine holde Schöne, anfangs der
zweiten Jahrhunderthälfte, kommt aufgeregt in
ſeine „Sprechſtunde“ und zeigt ihm ein blut
getränktes Billetdoux ihres Freun

Tinte gemacht und damit geſchrieben, in der
zitternden Hoffnung, vielleicht ſo das ſtarre Herz
der kalten Liebſten zu erobern. Aber weit gefehlt,
armer Blutrünſtiger! Die alternde Schöne war
eine gefährliche Kokette, die eben, man kennt dies
ja, mit Männerherzen Fangball ſpielte. Außer-
dem, dies flüſterte er mir diskret ins Ohr, iſt ſie
ſeit langen Jahren die Freundin eines „ganz hohen
Herrn“ und hält, treu ihrer bisherigen erfolg-
reichen Liebespraxis, ſcheinbar ſtreng auf „Milieu“.

Angeregt und t, 1 ich ein tmit der heren Wiehe bare i den her ſich viele Jahre hindurgd Haruativ detätigi Dre

v i Bee

Jn n Tagen vollendet Marie von Leyden,
die Witwe des berühmten Klinikers, ihr
85

Fliegerin Maryſe Baſtie ſtellte beifranzliches Wundermittel für mein ſcheinbar liebes und iſt Begründerin und Ehrenpräſidentin einer e e einen DauerflugWeltrekord

krankes Herze verſchreiben, welches hier im Ur auen mit einem Fluge von 2654 Stunden auf.großen Anzahl von Wohlfahrtsvereinen. füu

Graphologiſche Eheberatung
geſtern abend mit einem Menſchen zuſammentraf, Von Helmuth Arendt
der Dich beſſer kennt, wie Du Dich ſelbſt. Er Bevor Mann und Frau zum StandesamtſVage, ſchwankende, ineinanderlaufende Zeilen, un
ſprach frei von allen Deinen Verhältniſſen (17).gehen, haben ſie, falls ſie nicht überhaupt blind klare Raumeinteilung; große Schrift in Verbindung
Er erzählte mir von einer Perſon Deiner Um lings, auf deutſch „aus Liebe“ geheiratet haben, mit überſteiler Lage). Zwiſchen 1 und 3 liegen die
gebung derart Erſchütterndes, daß mir die Tränen alles mögliche überlegt: Ob die Frau Geld genug ſgelöſten, zwiſchen 2 und 3 die gebändigten
in die Augen r Jch bitte e e T Zwring ob die Ehe W g. Schriften.
im Angeſicht der Erinnerung an nen Stun Leute dazu ſagen und ſo ine Frage je 9 h eden, die a t vent heben, um eine Zu wird e noch geſtellt, nämlich die: re e m c e
ſammenkunft. Jm übrigen will ich Dir nur Paſſenwiriauch zueinan der? Hier könnte ſind wir ſchon über Grad und Art der Leideiſſchaft
ſagen, daß derjenige, der jetzt im Verkehr mit Dir der Grapholvge ein unparteiiſcher Berater ſein, ziemlich im Bilde. Wir müſſen nur wiſſen, daß z. B
ſteht, im Begriffe iſt, Dich vollends zu unterjochen, weil er meiſt noch vechtzeitig die tieferen Schichten gebändigte Schriften oft eine große Leidenſchaft ver
obwohl jüngere Perſonen den größeren Reiz für des Charakters erkennen kann, die ſich oft erſt nach n n n Lußerorderiſt h be ſchloſſen wird und
Dich, mein Liebſt, haben ſollten. Jn dieſem jahrelanger Ehe dem Partner klar enthüllen.

ein 7Sinne vin ich bis auf Wiederſehen Dein Soweit das tägliche Zuſammenleben in Frage
Dies „Geiſtesprodukt“ koſtete 2,50 Mk. Jchſkommt, müſſen ſich die Charaktere ergänzen Vor

wollte auf der inſerierten Anfangstaxe von 1 Mk. züge des einen müſſen in die Lücken des anderen
beſtehen, habe mich jedoch, eingeſchüchtert von des [haſſen. Komplizierter wird die Sache freilich, wenn
„Literaten“ tiefgründiger Bemerkung, daß geiſtige wir nun das ſexuellerotiſche Moment mit
Arbeit „ſtandesgemäß“ honoriert werden müßte, in Betracht ziehen. Hier hat die ältere Gra
eines Beſſeren belehren laſſen. Kunſt geht nach hologie noch leider vielfach geſündigt.
Brot. Wie wenige und ſpärliche Broſamen mag Laienhaft kannte ſie nur Grade von Sinn

text wiedergegeben ſei: „Liebe Gretel Du wirſt
Dich gewiß wundern, von mir wieder etwas zu
hören. Der Anlaß, weshalb ich an Dich ſchreibe,
iſt ein ſehr dringender. Es handelt ſich, kurz ge
ſagt, um Dich, in Deiner ehemaligen Eigenſchaft
als mein Liebſtes, das ich je auf Erden beſaß!
Ich fürchte, liebe Grete, Du befindeſt Dich in einer
ſchweren Gefahr. Der Zufall wollte es, daß ich

mungsloſe eine unter Umſtänden geringere Leiden
ſchaftlichkeit zügellos verpufft.

Wir müſſen daher zur Ergänzung noch die Ur
wüchſigkeit und das ſogen. „Formniveau“
betrachten. Die Urwüchſigkeit erkennen wir an dem
Grad der Umformung, die der Schrei-
ber mit der Schulvorlage vorgenom-
men hat. Stark urwüchſige insbeſondere leiden
ſchaftlich-ſchöpferiſche Menſchen müſſen ihre
Schrift umformen, weil ſie nicht anders können.
Haben wir erſt das Gefühl für das Formnieveau
geſchult, ſo bekommen wir eine deutliche Vorſtellung
von dem geiſtigen und ſeeliſchen Ab

dieſe hier exgattern! lichkeit. Wir unterſcheiden Leidenſchaft,
die ganz im Reich der Triebe wuxzeln oder mehr
vergeiſtigt ſein kann, und die Sinnlichkeit im eigent

traf nicht einmal der Meiſter ſo zzial wie die lichen Sinne. Es gibt ſehr leidenſchaftliche Men
Frau von heute Da wurde Van J ſchen, die ſehr wenig ſexuell veranlagt ſind und um
von einer jungen ws unterbrochen. Sie gekehrt. Und es gibt Menſchen mit ſehr ſinnlichen
gab ihm ihre Handtaſche mit folgenden w. Neigungen, großerſinnlicher Beeindruck

kommen nun zu der Frage nach der Sinnlichkeit im
ie recht ten. Alles dies iſt an der Schrift meiſt deutlich zu er

mit Lippenſtift, Puder ſowie den fur die en Viele Ehen gehen wahrſcheinlich deshalb unglüc- n terlängen deutſches p und eine

von der Skeptikerin. Das an ſ a t der ſeeliſch körperlichen Typen geſteigert wird, n n iele Die Schriften werden

Das lichen Veranlagung notwendig iſt. Vielfoch hat ſchlechtliche Bedürfniſſe primitiverer Art
verhängnisvolle

Glückwunſchtelegramm. Eigenſchaften in Frage kommen, die auf ausgepräg-/Willens beſprechen. Wir unterſcheiden die

reund von guten Tröpfchen der Regel nur ganz dem ütige Frauen in Energie gibt ſich kund in der Stärke des Drudes

raſch alsgeteunken zu werden, und kam öfter wendig ſein wobei dann der Graphologe auf Häkchen. Verſtärkt werden beide Eigenſchaften durch

keit“. Wir müſſen uns daher auf dieſe Andeutung

eine erſte Anregung, erſt einmal auf Unter aufrichtig Gewordenen, die auf geradem Wege nichts

Vier Hauptgruppen heben ſich heraus. Sie be Gebändigte Schriften verraten den verſchloſſenen, ge

Abend rot, und z nie ie zügellos, ſchtäge Lage). 2. Die Gehemmten geſtern noch Wahrheit war. Dies iſt natürlich nur

die zahlreich eingelaufenen t beim und 1öſende Kräfte günſtig verbinden (mittelgroß, mitbeſtimmt werden. Echt harmoniſche Menſchen

tages gratuliert dem treueſten und nun janordnung und Zeilentrennung. 4. Die Dis har Gleichgewicht zerrinnt die Fülle der Probleme; mit

ſtand zweier Menſchen, was für die Ehe
rei ü e berat türli beſonders wichtig iſt. Wire erreide Ihren vier z rege re aFi t htigen kosmetiſchen engeren Sinne. Hier ſpielt einmal der Grad der

Ich ſitze den bereitwillig Der Kunſt kennen. „Teigigkeit“, zum anderen die Form der
maler ließ ſich das nicht zweimal n und te nz ſich aug, weil die Ungiehung, die unſere Le Rolle. „Teigig“ nennen wir eine Schrift, diei de nb timmt t ja rucklos i ikrn aber t rn u denſchaft weckt, in der Regel durch den Gegen gen dern Von Die La Ter

l ffälſchlich für druckſtarke, energiſche Schriften gehal„Gemälde“ wurde ter zu „Wohltätigkeits- während B di di i teigper verſeſgeeſ. Mober 3 vangten. e r n ire v jeſten. Did teigige Schriften weiſen auf ſtarie ge

nun allerdings die gegenſähliche Angiehung auch thre hin, dünntelgige auf ſin l u Rei barkeit.
ganz natürliche Berechtigung, vor allem ſoweit die Wir müſſen noch kurz die Schriftzeichen des

Das häusliche Glück des rechtsanwältlichen ter Männlichkeit bzw. Weiblichkeit beruhen. Starkſaktive Energie und die paſſive AusEhepaares trübte einzig und allein der Umſtand, erregte z. B. Worred inſdauer, Zähigkeit, Widerſtandsfähigkeit. Die

icht etwa von einem guten ſchen Fällen wird auch zur dauernden Befriedi (ſtarker Unterſchied zwiſchen Auf und Abſtrich) die
Der Wein iſt dazu erfunden ſogie er um nög. gung große Gegenſätzlichkeit in dieſem Punkt not Ausdauer durch die Betonung von Winkeln, Ecken,

nach als vor re nach Hauſe. Die Gnä- leidlich gute Verhäliniſſe in den anderen Beziehun große Regelmäßigkeit des ganzen Schriftbildes.
digſte verſuchte mit S Weinen und zu guter gen zu achten hätte. Ein „weites Feld“ iſt das Kapitel Shrlich

beſchränken: Unter den gehemmten Schriften finden
wir die „Heimlichen“, die aus Schwäche un

nicht. ſchie de zu achten. Gerade die Vergleichung von zu erreichen vermögen. Unter den hemmungs-
daß er m Schriften übt hierfür den Blick. loſen Schriften die phantaſtiſchen Lügner.

te emſig bis ruhen auf den Gegenſäzen von Hemmung und löſte den offenen Menſchen, disharmoniſche den untwa halb neun Uhr abends, m in v Löſung. 1. Die Hemmungsloſen (groß, weit,zuverläſſigen, für den heute Lüge geworden iſt, was

aus.
Bis Namenstag (eng, ein, kraftlos, verkrampft, überſteil oder ſteil).typiſch geſehen, im einzelnen muß das Urteil insihres Mannes. Da e nis di 3. Die Harmoniſchen, bei denen ſich hemmende beſondere noch durch den Geſamtcharakter der Schrift,

wunſchtel Und fiel iu n Krieg mittlere Weite mäßig ſchräg bis ſteil, klare Raum ſind das 9deal für die Ehe. Vor ihrem inneren

den ach mittags gaſte das des moniſchen, bei denen ſich hemmende und löſende einem Wort, einem Lächeln, einem gütigen Blicktskellers!“ Kräfte bekämpfen (wechſelnde Größe, Weite undlerſticken ſie Tragödien im Keime.

nur ausnahmsweiſe durchbricht, während der Hem

neueſte

Erfal
r
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Kreis HOuerfurt u. umzeduns Kreis Toegan

Vom Sierſet r Schade Heauerſcht. Aus
n der der Riebeck Brauerei in Schwerer Eutozuſammenſtoße u n l W Bee e ar er haben Nee eauſt mit dem n von n n 2heute Plötzlich kam ein volles von einer und Düben Torgau ereignete ſich am Dien

lben Tonne ins Rollen. Der Arbeiter verſuchte morgen ein ſchwerer Verk Trx7 Ein Leipziger
Ausgaven, die der Augemeinhen Der ſtädtiſche Kraukenkraftwagen kann wegen das Faß zu halten, was ihm jedoch infolge der Kraftwagen und Auto einer Liebenwerdaer Firma

erhalten werden können. dringend notwendig gewordenen Reparaturen einige Schwere el n nicht geläang. Das Faß ſtürzte ſtießen an dieſer Ecke zuſammen. Der Leipziger4 n nicht benuht werden. Die Jnbetriebnahme ab und drückte dem Arbeiter den del ein. en wurde dabei ſchwer beſchädigt. in R n
Vor längerer Zeit wurde das Verkehrszeichen am wird zur gegebenen Zeit veröffentlicht werden. Mittels Kreis Krankenwagens von Merſeburg des Leipziger Wagens war geplatt; dadurch hatte

ren eintehrt zr hardeſtraße) vom Faſr. Verungiücte Motorradler. Am Chauſſeehaus an Män rer S d ris ger r Fuhrer die Gewalt über den Wagen verloren.damm entfernt und auf den egerſteig öebra ch nſder Mündung des Knapendorſer Weges in die tig b dem Krankenhaus St. Georg in Leipzig Zwei Perſonen wurden mit ſchweren Verletzungenletzter Zeit hat man an gleicher Stelle wieder ein Lauchſtädter andſtraße ereignete am Sonntag- h t Hier wurde ein ſchwerer Schädelbrüch in das Aorgauer Krankenhaus erfährt L
gleiches infolgedeſſen die Pflaſterung er mittag ein ſchwerer Zuſammenſtoß zwiſchen einem tant dritter witſehrer konnte auf der Polizeiwache ver
neut aufgeriſſen. Kraftwagen und einem Motorrad. erhieli] Weißenfels. Sinkende Bevölkerungs Lunden werden.

Der Schulplatz an der Mittelſchule war ſeit Be das Rad einen ſolchen Stoß, daß es gegen die ziffer. Die Einwohnerzahl von Weißenfels hat
n der Schule nie verſperrt und bildete einen be Mauer der Grabeneinfaſſun Die Mauer i Dommitzſch. Eine große Pleite. Troiebten Spielplatz der Kinder. Jetzt hat man nun brach ein. Der ihrer e ekred ein Herr un n r auf. agtsenommeon r n r Reklame, trotz großen u

geg denſelben ugepäunt ſo daß er für den Holzner aus Leitin, und ſeine auf dem So Kreis S n i ven Flugblättern hat die D.hr erſt iſt. Spie plätze ſind notwendig. Statt zius ſitzende Frau wurden h in das angerhauſen erf 7 Je rer Nit r Dommitzſcher Arbei
noch welche einzurichten, beſeitigt man die alten Krankenhaus geſchafft. Die Maſchine wurde völlig Ha lei ntikriegsdemonſtration eine
Durch die Renovierung des mmes und der zertrümmert. Sangerſionsen Ftacit) ßroße eite erlitten. Der „mächtige“ Aufmarſch

EKriegerdentmelsenlagen iſt die Spielfläche der S in der Konzerthalle c Feierabend detrug ndAus dem Gewerkſchaftskartell genauer Zählung 25 Männer und Frauen. Nag
i lben Stunde war di impferei nUm über den Abſchluß des Gewe deſto tesginer ba eund einige andere geſchäſtliche er n die Sozialdemokraten und Gewe beſten beendet.

ſich die Delegierten und Betriebsräte der Dit geſentten Köpfen und ſtumpfen Gsſichtern

n fr uſe. Die
der Auſ der Straße ſchwer errrankt. Von einerugend S länger eingeſchränkt worden, jetz Scene befallen wurde eine Frau

t dieſe neue Beſchränkung dazu. eſch aus Leipzig, als ſie gerade mit dem Autobus
Iſt das Geiſt der neuen Zeit? Könnten dieſe un von Merſeburg wieder zurückkehren

eburger Kreiskränkennötigen Koſten nicht vermieden werden? wollte. s Merſ auto über wanderte die Leine Schar nach Arre die ſchwerkranke Frau in ihre Wohnung nach hieſigen der r. Weiterſchaft hat genug von der Redaupoſitik der
Die Bad Lauchſtädter Gewerbebank Mit dem n di et beit bedauert, doch vie Schuld daran wurde in denn Schwierigkeiten am Dienstagna hitſa bei See r geſehen. Nunmehr ſollen Kreis Liebenwerda

Güt ck Die ſich erſt nen Organiſationen einmal darEiner Meldung des „Merſeburger e tſhet dere h t über unterhalten, und danach muß das Kartell ſich des Ab
Sitzuns ebenwerdaer Orts

ausſchuſſes des ADGBV.
denten“ fol befindet die Bad Lauchſt i dieſer Arbeit berührte ura die Starkſt wo l noch einmal damit befaſſen. Einzelne FragenGewerbebank n Schwierigkeiten Es verlautet, daß leitu Wie dem a h etwa fanf geter bedürfen noch einer genaueren Klärung,

Nach längerer Pauſe tagte die fällige Orts
Eſelreiten bei Nacht. Schützendaus. Der erſtattete r ericht

am Montag eine Gläubigerverſammlung ſtattge- tief ab. Mit ſchweren Kopfverlezungen und einemfunden hat, von der man eine Erklärung erwartet, Bruch des linken Unterarms wurde der Verledte, Rationaliſtiſcher Rummel bei Tagewelche Umſtände die Schwierigkeiten zurück nachdem ihm von Dr. Göſchen ein Notverband f ſt

zuführen ſind. gelegt war, mittels Krankenwagens dem MerſeEine weitere Meldung, die vorſtehendes Gerücht vurger Krankenhaus zugeführt. Pochura iſt ver

zu daß es n heiratet und wohnt Sixtiberg 5.
ung der Lauchſtädter Gewerbe n hat. Glimpſfli laufen iſt am Dienstag gegend g ar x rſgefte r r 18 Uhr n t ber aabz n, weil ſi g age bereits wieder Kleine tterſtraße und ulſtraße. e fuhren 2e ſern deine Wo ſage bei ver Sir en s W e e e ſierenden Mißſtande Der Magiſtrat fordert die Anſtellung wurde zwar anerkannt, doch herrſchte die

lungen und rn ar ſtatt. Der Ge ältere Frau die Straße üderquerte und, unſicher ge Dürgerſchaft auf, zu flaggen; prompt ſteckt ein Auffaſſung vor, daß der durch die Zuſammenlegung

Lebhaft diskutiert wurde die beabſichtigte An

t. 15 35 zierlſtellung eines zweiten Sekretärs fürtatt o gewiß die jährli Wiederkehr dieſer u Bezi Mitteldeuſſchland. Die Notwendigkeit ba

der beiden Bezirke Mitteldeutſchland und Thurinäftsführer Rühlemann iſt ſeines worden, auf der Mitte ſtehen blieb. Der erſte Radler halbes Dutzend brave Bürger die ſchwarzweißrotemites enthoben und aus der Genoſſenſchaft, konnte nicht mehr rechtzeitig vom Rede en, der Fahne heraus. Das Rathaus erhielt dieſes Jahr er r e au

atte centeruntreuten Summe beläuft ſich nach den n igung u aut ürfungen g. s n 2neueſten Feſtſtellungen auf etwa 20000 Mk. a der Unfall. ß ächters des Ratskellers zu ſein. Er hat übrigens legenen Ort wie Halle. Eine Reſolution, die be
icht ſei achteten R ickt, ſagte, daß der Ortsausſchuß die Anſtellung einesin e v z net 57 iſt weiten S. trean wünſche, wenn dieſe mit keiner

Es war nur „Spaßr „Sp

Wie I es aber im Ernſtfalle agiſtrat den Ge vorkommt, ſoll das weitere veranlaßt werden.

nen nicht bekannt, daß das Rathaus ein eitragserhöhung verbunden ſei, fand Annaghme.t e r Fſeſge e di ſt jert v n er Luſu ne c
ordnung i zWiſen Sie nicht, daß é4 als Polizeichef nicht nur vurde letzteren die Unterſtützung des Ortsaus-

Erfahrungen bei der Abung der Arbeiter SamariterKolonne Vad Dürrenberg t n wurde die Notwendigkeit einer Bibliohek erörtert. Eine Kommiſſion, die die erforderund Freiwilligen Feuerwehr Porbi ter den ine We de e geſehen gehn ſten Vorerbeten die ar ten en e
Anlättig des 8. Svttungeieſte der Arbeiter freie Auneditdung der Mitglieder vorgenommen Hen, ſchwarzweißrote natürlich, vom Magiſtrat ge gen ſoll wurde gebildet. Veſchloſſen wurde noch,

Samariter ne Bad Dürrenberg wurde am werden kann. nun für

die Macht, ſondern ſogar die Pfücht haben, die Ver ſchuſſes zugeſagt. eordnungen des S ters durchzuführen egen Betriebe, die die zuläſſige Höchſtar
r ihre Durchführung e becwaden Uns wurde 'eitszeit überſchreiten, wie es hier noch

Uefert werden? Sollte das zutreffen dann wäre es Ihn Wlannten Atst zu einem Vortrag über

F i di wohl beſſer, Herr Gath würde als Vertreter einer Sordergrund der heutigen Zeit ſtehende ſexuelle4 Sonntagnachmittag in Gemeinſchaft mit der Porbitzer uſw. die Koſten in die Hunderttauſende n, ſo z n rit reiſen In hat er ſowieſo ſeit Fragen zu verpflichten.
e

Stromrabatt Affäre jeden Kredit verloren. Wir
keſſel- und Gasexploſion, wobei eine große auch du, geneigier Lefer, waterſite auch du den wollen aber dieſes Mal die Regierung in Merſeburg De Berfafſungsfeier in Grünewarde.

Anzahl Schulkinder Verletzungen erhielten. Kurz ArbeiterSamariter-Bund, damit der e Jnagddem die Exploſion e te, waren Feuerwehr „An jedem Ort, zu jeder Zeit ſind wir zur erſten machen, damit Herr Gath nicht wieder die gekränkte SPD.Ortsgruppe „an der von der Gemeinde
und ArbeiterSamariter zur Stelle. Mit Gasmasken Hilf' bereit!“ immer mehr in die Tat m Leberwurſt ſpielt. verwaltung arrangierten Feſtveranſtaltung ſtand in
verſehen, drangen die Feuerwehrleute in das ver werden kann. Von der Studententagung iſt noch erwähnens der am Sonntag ſtattgehabten Mitgliederverſamm
qualmte Gebäude ein und retteten nach und nach wert, daß der bekannte Maurenbrecher in der lung zur Debatte. Einmütigkeit herrſchte darüber,
die verunglückten Kinder. Auf Tragbahren wurden ieſigen Kirche predigte und daß die Sportkanone daß die Parteigenoſſinnen und genoſſen für einedie vaeſen zum nahen h transpor Kein Verbrechen

en

tz er anweſend war. Natürlich hat Herr Gathſſtarke Beteiligung ſich einzuſetzen
tiert und ſofort von kundigen Frauenhänden in Be Mitte Juni 1929 berichteten die Zeitungen, auf auch wieder eine nationaliſtiſche Rede gehalten. haben. Für die Ausgeſtaltung der Feier wirdhandlung genommen, während die Feuerwehr mit dem Wege nach Kayna ſei in der T des Werkes

53 F r W v g e re Aen ein werperwundeter Wnn bewußtlos
uf dem Verbandsplatz war rege e au n worden, der auf dem Transport zum r tHände legten geſchickt die erforderlichen Verbände gutge nhaus in Merſeburg ſoeben r Deren neuerung machte 8 bemerkbar durch nächtlichenj handenen Geſang- Muſik und Sportvereine. Die

an, und bei den Gasvergifteten arbeitete der wurde teilweiſe die Vermutung geknüpft, es ſei r ReklameſchilDraeger'ſche Sauerſtoffapparat. ein Verbrechen verübt worden. ch den Ermitt erich
In der Kritik ſprachen ſich der Kolonnenarzt lungen handelt es ſich um einen Selbſtmordverſuch

Dr. Seyfert und der Bezirksleiter des Arbeiter des Schuhmachers Willi Jennek, ohne feſten
SamariterBundes über die vorgeführte Uebung ſehr ne Jennek liegt zurzeit noch im Krankenhaus
lobend aus. Derartige Uebungen ſind jedoch nicht in Merſeburg und befindet dem Wege der
nur zur Weiterbildung der Rettungsmannſchaften da, Beſſerung. Eine ſtrafbare ndlung liegt nichtſondern es ſollen gar etwaige Mängel feſt vor. ich als unwahr erwieſen. Es ſein Amt am 3

einige Eſel die 3 acht durchgezecht hätten. u bekannt verläßt Rektor Mietzſch

war vielmehr nur ein Eſel, das andere warengeſtellt werden. Die Schlauchleitungen waren T Studenten und ſonſtige Feſtteilnehmer. Auch auf geſetzt. Die Genoſſinnen und Genoſſen haben denzu kurz. Weiter konnte 2 dem Eſel wurde nur wiſſen wir nicht, wer 8 ften Wunſch, bei der Amtsnachfolge die podas Waſſer nicht bis zum 3. Stock der Schule Sienie Kohlenfelder? eit u hat. t ſf 6 litiſche Einſtellung der Elternſchaft berückſichtigt zu
ſehen. Dieſer Wunſch dürfte um ſo berechtigter fein

Kreis Delitzſch als vier der Elternſchaft ſozialdemokratiſch
de arg r ein Sodann bee der Vortrage e Stellung des SchulvorDon C ndes in einem Geſamtſchulverband und in einem

gedrückt werden, ſo daß das r in den oberen In der Gemeindeflur von t finden ſ
Etagen verheerenden Umſang angenommen ſeinigen Tagen Bohrungen nach Kohle ſtatt, die ent

hätte. rn den Erfahrungen früherer Jahre von ErEs trat klar zutage, wie dringend die Feuerwehr folg begleitet zu ſein ſcheinen.eine große fahre re Leiter benötigtz; oder

wie hätt die Kinder bei unbdegehbaren igenſchulverband auf Grund der Beſtimmungen desZreppengüſgängen retten weder Keuſchbe Feldbrand. Jn Porbitz Keeisbund Delitzſch auch für Bahern See der Geſchäfts
Die Mängel der a J r ontagmittag die Feuerwehr alarmiert. partei. r a e eich ded d eßende t Die Klärung der Zuſtändigkeit war notre mr her Ge des Witte Beyer ab. Einwohner von u h z wo J da Grüne auf Grund Le ng

räte und Medikamente. Ver Schuppen iſt zur e iöſchten das Feuer. Die Wehr brauchte z Regierungebegirt der Gutsbezirke Mückenberg und Lauchhammer aus

ülig un alſo nicht m r. t z h S areenen Kertteiet gen h eigi ve iſt teurer Schaden an die e i n umgewandelt worden iſt. rbei wurde kureeignet, denn im lege Winter iſt teure eige Portei beigetreten. die echulbauſege ſtreift und anſchließend einige
Erklärungen über den Gemeindehaushaltsplan geDie Schweinepeft ausgebrochen. geben. er a

Wie der Landrat bekannt gibt, iſt in ver Eine r ſachliche Diskuſſion bewies das Inter
ſchiedenen Dörfern des Delitzſch die ſeſſe der Verſammlung an den zur Verhandlung
Schweinepeſt ausgebrochen. Jn KleinLiſſa, Lemſel, ſtehenden Fragen. Zwei neue Mitglieder konnten
Radefeld Heyna, Gerbisdorf, Wöllmen und Pau- dem Parteiverein durch dieſe Verſammlung zugeführt
pitzſch ſind bereits Sperrbezirke gebildet worden. werden.

Gute preiswerte h 7 maZigarren Hekkengarderobe

dem Volkswohl dienende Kolonne nicht vorwärts Eberſtraße ſind ſeit einigen Tagen neue Gaslaterbringen. Se rband müßte einen Raum nen aufs tellt worden. Infolge des hier vorhan
ſchaffen, in dem tliche Geräte einwandfrei unter denen ſtarken Verkehrs iſt dieſe Maßnahme zu be
gebracht werden können und in dem eine einwand grüßen.

Ach eimar bei

Seltengünstixe In einer Großſiedlung großer Es liefert 387 wird dilligſt aufgebügelt,, Aus anderen Blättern:Angebote laden mit oder J. Zu gegen c chütz e repari und hemiſch geTextilwa r mit Verteſlung von Keotproben reinigt in der Todesfälle.V geeignet r ren, ogerie, gowie Jeden Pfännerhöhe 52. a R R beBäckerei, Spiel, ZJigarren- u. Schreib- worxen Honsorstos 77 Halle Julius enn, obertNaturlasiert. formensachön waren. Donnerstag ab 4 Vhr in meinem Amerikanischen Dxprebdügelanstalt Hoeſe, Henrieite Teichmann. Stotzenan zoaieges. kompiett Offerten unter R. R. 807 befördert viriodetr. 0he hain: H. mann Krüger Zſchernitz:
Albrechtsetr. 48Fari vVernſtädt. elitzich: Fritzkauft ber D Telephon Nr. 2902 Kosbab, Robert Kitt er t

ſert185- 224 256 205- 320- H. Rndoif Moffe, Haue, Brüderſtr. 4 Aug

Skipka-rtauen ev Vermählungen:weißlaokiert mit Linoleum EJ Die Warmbadeanſtalt wird am
Mittwoch, dem 7. Auguß, wieder er

W öffnet. Badezeiten wie folgt: Mont Edwin Rudloff mit Marg.v 130, M. 4 r nes d hie Uhr a Halle a. S. ſüche Punenehe Fen e ne Fiügel, Emil Voch mit Emma Siro
Forſterſtraße 33. vach. Delitzſch: Erich Wandt mitC. Nappenbad 4C0. Halle a. S e e h

Gr. Ulrichstraße 41 Walter Bradtner mit Elſe Müller.

15 bis 17 Uhbr, Donnerstags bis
Sonnadends 8 bis 13 Uhr und
14 dis 19 Uhr.

Magiſtrat Delitzich.

Albreehtetr. 37 ör. Rinentnde 3

(am Markt)



e

2 noch erhält. Hierbei haben ſelbſt die bürger Wähler, ſeht Euch bei derEilenburger Stadtparla ment e rerolle geſpielt. mmten da nzer. te enungen. men ge Neuigkeiten. WDer automob le Feuerlöſchzug beſchloſſen Die Verlegung es a We ne Be Leiwztger en. z
rwehrdepo damit chaffung zwe neuer Wohnungen itsliſte!“ rauf gelangte folgender Antra Das leidige Spiritusnachs mFeue r ots und die S er des Gewerkſ ufrarerterte nachdem erſt Die in der Stockſtraße zur Untermiete woh- Geſe

abgeiehnt Ein Antrag betreffs Notſtandsarberten mit Hilfe eimger die Dringlichkeit durch die linken Fraktionen an nende Aufwartefrau Cifriede H. goß in einen bren geſch
Kapediſten feierlichſft beigeſetzt erkannt e. zur Beſprechung: nenden Spirituskocher Spiritus aus der Flaſche Jun Not der Erwerbsloſen herabzumindern nach. Die Flaſche explodierte, und die Frau ſtand rung

Eilenburg, den 6. Auguſt 1929. ſtimmen laſſen wollte. Jedoch die ſozialdemokrati „lim Nu in hellen Flammen. Mit ſchweren Brand Milig, g e z und u. uberhanpt Beſchäftigungswmögs S ſchen Stadtvv. Quitzſch, Vetter und Horn wi wunden am ganzen Körper brachte man ſie mit StrAnweſend waren 25 Stadtverordnete; 3 fehlen widerſprachen dieſem Anſinnen War doch eine Ver lichkeit zu ſchaffen, beantragen wir die es Kraftwagen ins Krankenhaus. t e
a dienen daran Windes rierer ſchleppung der bürgerlichen Einheitstiſtler“ ar zuß Jnangriffnahme von Rotſtandsarbeit. rſegung des Stadt We Süegerl) An ſeiner aktennen. Der Stadtbaurat begründete die Vor Wir geſtatten uns zugleich, den ſtädtiſchen Sin ſchwerer Zunge gefast.
Stelle wurde der Stadtv Ria ars Eidner ein- Magiſtratsvorlage getrennt debattieren und ab ihn peettiſ w. J. chläge zu Dem Kriminalamt Leipzig iſt es gelungen, in ging
gefuhrt der in den ein elnen De utationen den Sitz lage. Die bürgerliche Fraktion erklärte von einem Leipziger Logierhaus den en weren über
ſeines Vorgängers bei einigen Abänderungen über. vornherein, troßdem ihre Deputationsmitglieder ſich Raubes und verſuchten Mordes geſuchten Artiſten Dien
nimmt gangere ge g einmütig hinter die Magiſtratsvorlage geſtellt 1. Daß die Stadt dahin vorſtellig wird, daß Robert Schweighofer alias Fred Nelſon zu J

Dann nahm man Kenntnis von den ſtattgefun hatten, nur dem erſten Teil der Vorlage zuſtimmen] die an der Weinbergſtraße geplante Siedlun gverhaften. Schw. hatte verſucht, unter dem Pſeu- J bürg

denen erdentichen und außerordentlichen Kaſſen zu können. fo e r e a r u a re Siſi in ſtädti ſſ i i r durchſtreifte die end und kam auch Kach omne et Boanſtg reden heken Voſſen werv Sicges n de pet rechts der Fcitbrigen, von der DCF. bis zum Elſter. Hier hatte er einer Dame einen Revolver und
Die Ki h y Htung brachte 253 h Muldental, eventuell Beſeitigung der Flutbrücken vorgehalten mit den Worten: „Madame, geben Sie Komie Kirſchenverpachtung brachte Der Branddirektor und die Sachverſtändigen ſtellten überhaupt, und Herſtellung einer neuen, allem Jhr Geld her!“ Die tödlich Erſchrockene gab ihm Wer

n u et e arto ſtver achtung 1505 Mt. feſt, daß das Kornhaus r nach einem Verkehr entſprechenden Straße. auch ihr Geld. Als er erkannt wurde und von vord
Bach Kenntnisnahme er Jgreerehnungſümbau weiterhin als epot geeig aus b erung ver Mulde. Jnleiner ligeibeamten aufgefordert wurde, zurfür das Rechnungsjahr 1927 wurde Entlaſtung er net ſei. Daß auch dieſes Umbau Geld koſtet, davor Vereinrung via Erſäu des und Veche r r chärfſten Widerſtand

eilt e e Spöadlen Wrachten in er Signatmeſſchrect man aus Sparſamkeitsgründen“ nicht zu den Dämmen a et Ver Schließlich zog er einen Revolver und gab auf den
2 380 066,58 Mk., in der Ausgabe 2 449 274,93 Mk. rück. Unſere Genoſſen entlarvten das Wahlmanöver än der Kranoldſt bis ten Beamten zwei Schüſſe ab, die zum Glück 4daß ein Fehlbetrag von 60 208,35 Mk. ver der Bürgerlichen, welche die Angelegenheit nur ver Damm i W um zwei ingen. ie ver bennhie der ter r
m J iſt „„etteln wollen. Man kommt mit der faulen Aus 4. erſtellung einer ne In Leipzig zeichnete er ſich in einem

S folgte die Wahl von vier Beiſitzern und vier rede, wenn es ſich erweiſt, daß der Platz nicht zu Kraße nach der Hainicher Aue inſolge Fertig Logierhaus unter ſeinem eigentlichen Namen ins
rer s h S tann man es ünmer noc ändern. Das ſtellung des Dammes remdenbuch ein. Das fiel auf, ſo daß die Verh nennt man amkeit. tadtv. ubert Cene „lbaftung erfolgte. 9i r r dürgerl. eher daß man immer die ige 7 r und Verbreiterung der Leiphhaftung erfolg
Quitzſch (Soz.) brachte hierzu einen Antrag der kleinen rbetreibenden treffe, denn dieſe müßten 6. ente über die Errich Selbſtmordverſuch in der Badeanſtalt. Jn einemSPD. Fraktion, bei der kommenden Wahl getrennt die Steuern bezahlen. Stadtv. Horn wies tung 7 x 2 ch Luftbad im Weſten Leipgigs ſchoß ſich ein etwa 50-
nach Geſchlechtern zu wählen, welcher auch von der demgegenüber nach, daß gerade die Wählerſchaft der 7. Jnangriffnahme der geplanten Ein jähriger Mann, unmittelbar am Waſſer ſtehend,

unterſtützt wurde. Dieſer Antrag wurde dem Linken (Arbeiter, Angeſtellte und Beamte) reichlich deichung der Collauer Aue. eine Kugel in den Kopf worauf er ins Waſſer
Wahlleiter, Bürgermeiſter Vockrodt, übermittelt. genug Steuern zahle. Der Nachweis unſerer Ge g. Bewilligung von 10 000 Mk. für Aus ſtürzte. Von einigen der zahlreich anweſenden

Einſtimmig wurde der Beitritt zu dem neu noſ i i ä igegründeten n noſſen, daß bei dem vorliegenden Projekt auch zwei fern Sis zur Anſchaffung von Heizmaterial Badegäſte wurde er ſofort wieder herausgezogen
egrün fallverſicherungsverband der Pro Wohnungen mitgeſchaffen würden, fruchtete nicht, te Er verſtarb aber auf dem Transport zum Krankenvinz Sachſen beſchloſſen. ſondern T V M g haus. Es handelt ſich um einen Kachebahninſpelier

Die Beſchlußfaſſung über Aufnahme einer man lehnte eine amtabſtimmung über die di r ſ S a r e aus Nürnberg.
ieſen wichtigen Antrag. Herr ig (bürgerl.Anleihe zur e Antomtobi h i r ſiehe beantragte ederweiſf ung an den Magi-

rn r T h n e t e e e en eund zum Ausbau des Exerzierhauſesſeinſtimmig. Der zweite Teil wurde mit den Hilfe einiger K ne die feierliche Be munalpolitik und Lokales i. V. Zelix Habicht; für Gewerk
zum Feuerwehrdepot glaubte der Stadtverordneten Stimmen der Bürgerlichen abgelehnt. ſſtattung dieſes Antrages, e ſich dazu zu äußern ſchaftliches und Provinz: Alfred Wielepp; für Sport und

Rundfunk: Feli bicht; für den Anzeigenteil: Walter Künnläge zur Linderung der nnd de cht; f zeig e,e. Druck und e S Druckereiſellſchaft mbH., Halle, Große Märkerſtraße 6/7.
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worden.

I

die in dem Elektrizitätswerk beſchöftigten Perſonen,
ſich dem Streik anzuſchließen, ſo daß die Transformatoren des Elektrigitätswertes in Lupeny ſeit mehr

als 24 Stunden ruhen und die Stadt völlig
im Dunkeln liegt. Alle öffentlichen Lokale und
Geſchäfte ſind mit dem Eintritt der Dunkelheit

geſchloſſen. 5hat am Dienstag zur Verſtär
kung der Polizei nochmals mehrere Kompagnien
Militär in das Unruhegebiet entſandt und die
Streikenden aufgefordert, bis mittags 12 Uhr das
Elektrizitätswerk zu räumen. Als dieſer Forderung
bis zu der angeſetzten Zeit nicht entſprochen war,
ging das Militär mit der Waffe vor. Einzelheiten
über den Verlauf der militäriſchen Aktion lagen am
Dienstagnachmittag in Bukareſt noch nicht vor.

Das Elektrizitätswerk von Lupen y in Sieben
bürgen iſt am Dienstagnachmittag unter dem
Druck des Militärs von den ſtreikenden
kommuniſtiſchen Bergarbeitern ger äumt worden
und ſteht nunmehr unter dem Schutze mehrerer
Kompagnien Soldaten. Die Arbeit in dem
Werk iſt jedoch noch nicht wieder aufgenommen

Balbao (Panama), 6. Auguſt. (Reuter.)

lumbien ein kommuniſtiſcher Aufſtand aus
gebrochon. In Cartageng ſollen bei Zuſammen
ſtößen zwiſchen Kommuniſten und Polizei 10 Per

ſonen getötet und wordenſein; eine Anzahl angeblicher kommuniſtiſcher Agi
tatoren ſeien verhaftet worden, ebenſo Hun
derte von ſtreikenden rn. Im Staate
T olima ſollen die Kommuniſten begonnen
haben, Eigentum zu zerſtören, wobei die
Widerſtandleiſtenden getötet worden ſeien.

Stalin korrigiert.
Stalin, der Allgewaltige in Moskau, hat neuer

dings inſofern eine Korrektur des Berliner KPD.
Parteitages vorgenommen, als der auf dieſem
Köpfungs Kongreß kaltgeſtellte Heinz Neu
mann, der Organiſator des Kantoner Putſches
und einer der Hauptſtrategen des Berliner Mai
Putſches, wieder in Amt und Würden
ging eine Vernehmung Thälmanns, Remmeles
und Neumanns durch Stalin in Moskau voraus.
Die Stärkung des NemmeleNeumannFlügels
im Zentralkomitee der KPD., der offen auf die
Beſeitigung Tählmanns hinarbeitet und zu dieſem
Zweck bereits Fraktionen aufgezogen hat, dürfte
die CliquenKämpfe der Staliniſten weſentlich ver

Nach hier eingetroffenen Meldungen iſt in Ko

Das kommuniſtiſche Rowdytum
in den Straßen Berlins

Wieder Aberfälle auf einzelne Reichsbannerleute
Berlin, 7. Auguſt. (Radiomeldung.)

Dienstag abend kam es in Berlin wiederum zu
organiſierten Ueberfällen kommuniſtiſcher Rowdies
auf Reichsbannerkameraden.

Das Reichsbanner des Bezirks Kreuzberg de
wonſtrierte gegen das in letzter Zeit wiederholt zur
Schau getragene kommuniſtiſche Straßen
väubert um. Linksradikale Elemente, die den
Reichsbannerzügen nachliefen, verſuchten fortgeſetzt

zu provozieren. Jn der Lübbener Straße

ſtärken.

heblich verletzt. Zehn kommuniſtiſche Rowdies
mußten den Weg zur Wache antreten. Auch am
Heinrichsplatz wurden zwei Anhänger der KPD.,
die auf Reichsbannerleute eingeſchlagen
hatten, zwangs geſtellt. Jn der Wrangel
ſtraße, wo ein Reichsbannerzug ebenfalls von Kom
muniſten angegriffen wurde, holten ſich die
Angreifer eine unerwartete Abfuhr. Jhr Heil
ſuchten ſie ſchließlich in der Flucht. Der Polizei
gelang es dennoch, einen der Haupträdelsführer zu

wurde ein Reichsbannermann angefallen und er

Hallo, Feuerwehr,
Berlin, 7. Auguſt. (Radiomeldung.)

Am Dienstagabend gegen 10 Uhr lief bei einer
Berliner Feuerwache die grauſige Nachricht ein, daß
e 3 der Schleſiſchen Straße e u

ein Un
bekgnuter erhängt habe. Da der ſofort ausgerückte

im Kegel der ScheinwerferFenerwehrzug
*7 in ſcht nder Höhe ſah, das

ſt r mi W r machte,um Rettung flehe, wurde
ob es

n zweiter Feuer

Neuer Afrikaflug Mittelholzers
Berlin, 7. Auguſt. (WTB.)
erſten Afrikaflug, ſeinen Flugr Jsl bekannte hen le Flieger

Mittelholzer wird Mitte Dezember d zeinem neuen bein größten Stils nach Äfrika

ſtarten, der über T und den Sudan
na nnerafrika führen ſoll. Mittelholzer
wird ein neues dreimotoriges Fokkerflugzengbenutzen, das er auf Dheſah

Der 2777 eee

Raffinierter Darlehnſchwindel
Bei dem Kölner Vertreter einer rehe

Dortmunder Brauerei erſchien kürzlich ein
de e Schiffskapitän mit der Bitte, ihm für
die Erö
von 25 gewähren. an wer a

aft ſich befindet, könne er aus ge i rüner noch nicht angeben. Er ſei Pvog er
reit, eine ausreichende Zürg( hat ſtellen. bei
übergab er der Brauerei Aktien einer Weſtfäliſchen

ortlandzementfabrik im Kurswerte von
000 Mk. Nach einer Prüfung der Papiere wurde

dem Kapitän das erbetene d ausgehändigt.
Seitdem iſt er ſpurlos verſchwunden. Eine genaue
Nachprüfung hat ergeben, daß ſämtliche Aktien ge
fälſcht waren.

n Alpenflügen er

ſtein wurde der zwanzi
mr einer gari ein Darlehen G

k. Kufſtein vergiftet auf gefunden. Kohlhofhatte die Abiturientenprüfung n
mußte wegen der Notlage ſeiner
dium aufgeben.
Straßenbau unter, konnte jedoch den Abgang

über von der Schule ohne ußzeugnis nicht überwinden. heinmal mit Studienfren zuſammen
brachte, vergiſtete er ſich mit

M e im en ar raſchinenfabrik o u. nRotationszylinder eines Cenerchort c ile

verhaften.

hier hängt einer!
wehrzug und ein Krankenwagen geholt.
Gleichzeitig wandt man eine mechan ſche Lei
ter an dem Schornſtein entl Jnzwiſchen hattedie Nachricht von dem ſeiten is
Hunderte von r r r angelockt, ſoda ſieh auch noch eine Schupobereit-
ſchaft zu Abſperrungszweden herbei
eholt ä Tae te. u J JnDie Belagerung be Lenhßee wurde darauſhin

bald aufgegeben.

probt hat. Die Prob e in ſo großen nwaren notwendig, iße 3 e en
Afrikaflug der Ken ya und der Kiliman
dſcharo, die beiden höchſten Bergſtöcke Afrikas,
übe
die

rflogen werden ſollen. lholzer unternimmt
r zuſammen mit einer engliſch-holländi

ſchen Jagdgeſellſchaft; der Ha ck des Unter
nehmens iſt die Jagd auf Löwen und Ele
fanten.

Opfer des Examen Anfugs.
Münchhen, 7. Auguſt. (Eig. Drahtber.)

In der Nähe des Kleinen HechtSees bei Kuf

igjährige rymnaſiaſt Kudstf Kohlhofer aus
er

beſtanden und
utter das Stu

Einige Zeit kam er beim

in S

ein geſetzt worden iſt. Dieſer Rehabilitierung direkto

Die Leiche des ſeit dem 19. Juli aus Neu
Globſow in der Mark ſpurlos verſchwundenen
Landgerichtsdirektors Max Bombe iſt am Diens
tagmittag gegen 3812 Uhr am Ufer des Biekow-
ſees unweit von Zechliner Hütte von einem
Fiſcher erſchoſſen aufgefunden worden.

Die Leiche, die in einem Lupinenfeld am Rande
einer Schonung lag, war bereits bis zur Unkennt
lichkeit in Verweſung übergegangen. Der Tod
Bombes muß demnach ſchon vor mehr als einer

eingetreten ſein. In der rechten Hand hielt
der Tote eine Armeepiſtole. Die rechte Seite ſeines
Kopfes wies eine ußeinmündung auf. mit
beſtätigt ſich die Vermutung, daß der Landgerichts

verübt hat. Die Kriminalpolizei hat die Leibeſchlagnahmt n z Wange des d 9und wird im Laufe des Mittwoch

Berlin, 7. Auguſt. (Radiomeldung.)
In der Taſche bes am Dienstag erſchoſſen auf

ſgefundenen Berliner Landgerichtsdirektors Bombe
wurde ein offener Briefumſchlag gefunden, auf dem
mit großen Buchſtaben folgende Worte ſtanden:
„Heute an meinem Geburtstag mache ich ein Ende!“
Das Kuvert enthielt einen geſchloſſenen Brief an
den Präſidenten des Landgerichts III in Berlin,
Dr. Kirchſtein, der vom Oberſtaatsanwalt be
ſchlagnahmt wurde und dem Empfänger ungeöffnet
übermittelt werden ſoll.

Ein ſeltſamer Zufall wollte es übrigens, daß
das Gelände, auf dem die Leiche gefunden wurde,
am Dienstagnachmittag von der Berliner Kriminal
polizei abgeſucht werden ſollte. Ein Fiſcher
meiſter war den Beamten jedoch zuvorgekommen.

Der Lokaltermin
Rheinsberg, 7. Auguſt. (WTB.)

Am Fundort der Leiche des Landgevichtsdirek
tors Dr. Bombe am Ufer des BiekowSees hat
heute nachmittag noch in einem Lokaltermin
die amtliche Leichenbeſchau ſtattgefunden, an der
die Berliner Kriminalbeamten Busdorf und
Ränker, Vertreter der Staatsanwaltſchaft Neu
ruppin und des Amtsgerichts Rheinsberg, ſämt
liche Landjäger der dortigen Umgegend und der
Rheinsberger Arzt Dr. Hennig als medizini

Vochum, das

Berlin, 6. Anguſt. (Radiomeldung.)

Bombe tot aufgefunden

r nach langem Umherirren Selbſtmord s

Wie Bombe gefunden wurde
„Heute an meinem Geburtstag mache ich ein Ende“

eine Obduktion vornehmen laſſen. Neben dem
Toten lagen deſſen Hut, Mantel und Spazierſtock.
Die Aktentaſche, die Bombe angeblich mit ſich ge
führt hatte, konnte bisher nicht entdeckt werden.

Ueber die Motive, die Bombe zum Selbſt
mord getrieben haben, liegen bisher keine greifbaren
Anhaltspunkte vor. Jn Bombes hinterlaſſenen
Papieren ſind keine Andeutungen einer Selbſtmord
abſicht zu finden. Ka ie Sorgfalt, mit der
Bombe auf ſeiner Reiſe r finanziellen Verhält
niſſe geregelt hat, legt d
daß er die eines Selbſtmordes reiflich
erwogen hat. Es iſt anzunehmen, daß die ſchwere
Gallenerkrankung, unter der Bombe ſchon
ſeit längerer Zeit zu leiden hatte und deren

eilung ausſichtslos erſchien, vielleicht
auch ein Nervenzuſammenbruch ihn zu
dem tragiſchen Entſchluß veranlaßt haben.

Er hatte am Montag am Seeufer eine Reuſe auf
geſtellt und dabei einen ſtarken Verweſungsgeruch
wahrgenommen. Am Abend erzählte er ſeinen An
gehörigen davon. Sie rieten ihm, den See abzu
fahren und am Ufer Ausſchau zu halten. Am
Dienstagvormittag folgte der Fiſcher dem Rat und
fand einige Schritte vom Ufer entfernt die bereits
in Verweſung übergegangene Leiche.

Mord ausgeſchloſſen.
Berlin, 7. Auguſt. (WTB.)

Bei der Leiche Bombes fand man weiter eine
Barſchaft von 85 Mark. Dieſe Summe iſt
auch im Notizbuch des Toten als letzte Auf
zeichnung ſeines Reiſekaſſenbeſtandes
notiert. Danach liegt unzweifelhaft Selbſtmord vor.

Die Leiche Dr. Bombes freigegeben
am Biekow-See
ſcher Sachverſtändiger teilnahmen. Die Unter
ſuchung der Leiche durch den Arzt ergab die Rich
tigkeit der bereits von den Kriminalbeamten ge
machten Feſtſtellungen, daß Landgerichtsdirektor
Dr. Bombe ſeinem Leben durch einen Schuß in
die Schläfe ein Ende gemacht hat. Die Kugel
war direkt durch das Schläfenbein in das Gehirn
gedrungen und hatte den ſofortigen Tod zur Folge.
Von den Vertretern der Staatsanwaltſchaft wurde
die Leiche hierauf zur Beſtattung frei
gegeben.

europäiſche Kohlenzentrum
e

Opfer des mörderiſchen Paragraph 218
ges blondes Haar trug, eine Belohnung von 200

Anglückliches Mädchen. iner Mark ausgeſetzt.von 100 Kilo Gewicht wurden durch das Dach der Vor wenigen Tagen erſchien auf dem Berliner

i i ium der 41 ndle li Die E etötet. n Hamburg er-Berlin, 6. Auguſt. (Radiomeldung.) i t n e chen r daß r ein an e ſchlug ein Tis riger Neger 5 Frau dann
Am Dienstagabend gegen 10 Uhr ſtürzte ſich einne en an der Coprneliusbrücke

n Berlin in den La hrkanal. Ein r
und ein r ſprangen dem Mädchen nach und
retteten es. Die Feſtſtellungen e daß ſich das
Mädchen mit ihren Eltern infolge eines Streites

n hatte und freiwillig in den Tod gehen
te.

im r Bei Bauarbeiten am Goll-wige Shi in der Nähe von Brandenburg ſtürzten

zwei Zimmerleute, die ſchwere Balken nach oben
zogen, plötzlich 16 Meter tief ab. Ein 27
einem en liegendes Beil fiel ebenfalls hera
und verwundete einen Zimmerer ſchwer. Die ver
unglückten Arbeiter erlitten außerdem Rippenbrüche

innere Verletzungen.

Ein QuarantänePavillon. Dem Kinderkranken
haus in der Reinickendorfer Straße in Berlin wird
eine Quarantäneſtation angefügt. EsS ſich um die Errigung eines re n

oſes mit 84 Betten. Die ten des Projektes
mit 580 000 Mk. veranſchlagt.

Arbeiter durch die Sprengſtücke verletzt wurde.

fahrer, der einen Anhänger an ein langſam rück
wärtsfahrendes Laſtauto anhängen wollte, mit dem
Kopf ſo unglückli
ihm der Kopf a

Baltrum ſind beim Baden im hohen Wellengange
drei Perſonen ertrunken. Die Toten ſind der Pro
feſſor Bayer aus Elberfeld und das Ehepaar
Haupt aus Köln.

r für
Uebungsflug ab. Bonnet wurde auf der Stelle
getötet.

Neuhaldensleben wurde die w.
Gutsbeſitzers Rathke eingeäſchert. echt

fand in od

Schrecklicher Tod. In Baſel geriet ein Kraft

wiſchen beide Fahrzeuge, daßgreift wer
Beim Baden ertrunken. Jm Vordſeebade

Am Diens des WeltLeutnant
bei einem

tag ſtürzte der
Flugzeuge,

onnet, in der Nähe von Bordeaux

Lebendig verbrannt. Jn Uthmöden b bei

höchſt unglaubwürdig. Jnzwiſchen iſt der
Kriminalpolizei gelungen, die Braut des Pohlitz
feſt zuſtellen und
gab nach hartnäckigem Leugnen zu, daß das junge
Mädchen ſie aufgeſucht und ſie es auch „behandelt“
habe. Einen Eingriff beſtreitet ſie jedoch. Sie
habe das Mädchen nur zur Pflege in die Woh
nung des Pohlitz gebracht, wo es noch in derſelben
Nacht geſtorben ſei.
Frau für die Beratung und Pflege nicht genom
men haben.

ſuchungsrichter vorgeführt, der ſofort gegen beide
den Haftbefehl erließ. Die Perſönlichkeit der
Toten konnte bisher nicht feſtgeſtellt werden. Die
Unterſuchung der Leiche ergab, daß ſich das Mäd-
chen im vorgeſchrittenen Stadium der Schwanger-
ſchaft befand. Die Polizei hat für die Jdentifizie-

näher bekanntes Mädchen geſtorben ſei. Die Er
klärungen des Pohlitz erſchienen von vornherein

erhängte er ſich. Die Kinder der Familie wurden
vor der Tat von dem Maurer mit einem Brief zu
Verwandten geſchickt, in dem es heißt, daß die
Eltern freiwillig aus dem Leben ſcheiden würden.

DTfeſtzunehmen. Sie

Einen Entgelt will die

Pohlitz und ſeine Braut wurden dem Unter-

n Flammen den Tod. rung der Toten, die 1,60 Meter groß iſt und lan

lege ich die Zeitung zur Seite.
Mein Auge versagt. Warum
tragen Sie nicht entsprechende
Augengläser? Richtig ange-
paßte(läsergestatten stunäen-
langes Lesen nach vorheriger

Prüfung Ihrer Augen.

vt für Augen-Optikroße Vlrichetraße
nahe Schulstraße
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Halle
Süd. Dienstag, den 6. Auguſt,

20 Uhr Halbjahrs Verſammlung.
Die Funktionäre haden 19.30 Uhr
zu erſcheinen. Donnerstag, den
8. Auguſt, Antikriegsabend derFGJ. Sämtliche Mitglieder müſſen
erſcheinen. Freitag. den 9. Augufſt.
20 Uhr. Vortrag des Möller.
Erſcheint zu allen Veranſtaltungen
recht pünktlich.

Aus dem Bezirk
Merſeburg. Arbeiterwohlfahrt.

Kinderwanderungen
Mittwoch, den 7. Auguſt, Abſchiedsſeier in Trebnitz. Treffvunkt 2 Uhr
am Herzog Chriſtian“. Trinkbecher
und 10 Vfa. mitbringen. Wer La-
ternen hat. bitte mitbringen, da der
Heimweg mit Laternen erfolgt.

Srauengenppe.Sangerhanuſen. Wir treffen ans

Mittwoch nachm. 2 Uhr an der Gas Ianſtalt zwecks Ausflug pae dem
Eſchental. Wir vitten die Genoſ- J
ſinnen ſich mit ihrer Familie daran
zu beteiligen.

Freitag, den 9. Auguſt.Rietleben. abends 8Uhr, in der
Sonne“ Mitglieder-Verſammiung.
Sehr wichtige S r Die
Genoſſinnen und Genoſſen werden
höflich aber dringend gebeten, pünkt-
lich und vollzählig zu erſcheinen.
Bibliotheksbücher mitbringen.
Wettin. Freitag. den 9. Auauſt.

abends s Uhr, im LokalZum Stern Mitaliederverſamm-
lung. Landtagsabg. Möller (Halle)ſpricht über Die politiſche Lage udie Kommunalwahlen“. Es iſt
Pflicht aller Mitglieder. zu erſchei-
nen. Volksblattleſer und Freunde
unſer Bewegung ſind freundlichſt
eingeladen.

Sonnabend, 10. Auauſt,Corbetha. abends 8 Uhr. im Gaſt
haus Waaner Mitaliederverſamm-
lung. Tagesordnung in der Ver-
ſammlung. Erſcheinen ſämtlicherMitalieder erforderlich.

8 Keichzhanne
war korkel

Ganu Halle.
Standquartier. Das Standquartier

des Gaues Halle in Berlin befindet
ſich jür den 10. und 11. Auguſt im
Lokal Döhling, Serlin Treptow
Elſenſtraße 100. Von dieſer Stelle
aus erfolat durch den Gauvorſtand
für beide Tage die Befehlsausgabe,
desgleichen die Quartierverteilung.

Sonderzug. Abfahrt des Sonder-
zuges ab Halle am Sonnabend, dem
10. Auauſt, vormittags 10.05An n Bitter r r tWittenberg ab l r.Dieſe Fahrzeiten ſind eßtahtkig

Ortsgruppe Halle.
Fahrkarten nach Berlin und zurück.

Sonderzug- und Geſellſchaftsfahr-
karten ſind ab Mittwoch und folgende
Tage. von morgens l Uhr bis abends
72 übr, im Gaubüro abzuholen.
Als Ausweis iſt das Mitgliedsbuch

r. h der Gr. Steinztrade 27-28en mu reitag abend er- aſolgt ſein. Ab morgen, Donnerstag:
Sonſtige Bereine.

Reichsbund der Kriegsbeſchädigten,

Kriegsteilnehmer rbliebenen, Ortsgruppe Halle g. S
Dryanderſtraße 10. Unſere fällige
Mitaliederverſammlung findet am
Mittwoch. dem 7. Auguſt, 20 Uhr, im
„Hofiäger“, Lindenſtraße, ſtatt. DerGeſchäftsführer des Landesverban-
des Sachſen-Anh., Herr Heilmann.,
hält einen Vortrag über Kranken
ſicweruna u. Sozraipolitit“. e
ſebr wichtigen Vortrag muß ſich je
des einzelne Mitalied anhören. Das
Mitgliedsbuch iſt als Ausweis mit
zubringen. 4723
Cewerngchaſt haus

iinatie. Harz 42--44
Restaurant

Sitzungszimmer

Guter Mittag und
Abend- Stamm

Vorzügliche KücheSandereledernachtung

öchillerg Garten geide

Regelmäßig Dienstag und
Donnerstag ab 2ö Uhr
der beliebte des

Cexellgchaftstanz o
im Saal Kapelle Roesner).

Im Volkspart
erhalten Sie träftigen preiswerter

Millagstiſch

Liebeleiſ
J kveiyn o e r
Vivian Gibson Karl Platen
Robert Scholz- Hilde Maroff

Das weitere erstkiassige

Werktags 4.30 6.30 8.30 Uhr.

donnentzg.
9. Aount,W

r 7
Dr. von Lippmann

Am Hedechplan

Abmorg., Donnerstag nachm. AUhr:

Die Eröfinung der neuen
Salson mit einem hunvert-

S5rsrentigen Harry-lieutts-
schiager in es Wories

wahrster Bedeutung

Axr luſtige

Wilwer
Die Ehekomödie eines Stroh-
witwers an der Riviera, seine

öchsteistungen

in dlesem Flm
Igt alles Tempo

Tempo hat die Handlung
Tempo hat die Regiel! Tempo

haben die Sensationen!
Tempo haben die

Abenteuer als falsoher Witwer
in 7 n en.

spielt die Hauptrolle und ist
lustiger, charmanter und un-

widerstehlicher denn je!
kin knsemble erster Dezsteller
kreiert die weiteren Rollen:
Alioe Robert. Marcoeol Vibert,

Karl Huszar-Puſſy,
Jaok Mylong-HMünz. La Jang,

Anton Pointner

Die Berliner Preese sohreiſbt
in heller Begeisterung:
Pür die HarryLiedtke- Verehrer
kommen herrl. Tage. Pin wirk-
licher Schlager, ganz ohne Ein-
schränkung. ist aus der Taufe
gehoben worden. Endlichkonn-
te das Premieren publikum wie-
der einmal aufatmen. Schon
nach den ereten Bildern wubte
man, endlich ein Film, an dem
man seine hellste Freude haben
wird. Die Seeligen, die die
Jpanue von einem Harry-
Liedtke-Film nach der Parole

Hab Liedtke im Herzen!“
verträumen, sie werden bei der
Natur eine Aufstockung dieses

Organs beantragen müssen,
denn ihr Idol ist in keiner
seiner letzten Produktionen
so Vorteilhaft präsentiert, so
kräftig selber von einem apar-
ten u. übermätigen Lustspiel-

stoff mitgerissen worden.

Hi er za u:
Der ausgezeichnete bunte Filmteil

Auf der Bähne d. woltbekannte
Original Hauptmann Trunpe
Gymnastit Musit lam

Auf vielseitigen Wunsch

Nach dem Schauspiel von
Arthur Schnitszler.

In den Teint

Hierzu:

Heute letzter Tag:

Anfangsbeiten:

Sonntags ab Z Uhr.

Bad treuez. v kreiiag.

Hall. Symphonie-Orchesters.
Leitung Benno Plätz. 4742

Freitag abend
Tam im Wandel der eiten

Hintritt nur 30 Pfe.

Zurück

Frauenarzt, Gr. Steinstr. 15.

T 7
7

von 2, Mart anC. iappenbach 4 Co. Wernt neue leserſ!

San.- Rat Dr. kellTante
Prauenarzt

Tem
8 Akte
teuer un

Sensationen von
Wucht und Wirkung!
Ueberraschung hetzt die and.
und legt ein neues Zeugnis
ab von dem unerschöpflichen
Ideenreichtum dieses gefeiert.

Königs des Abenteuers.

Hier

I Dir. O. Kleinhanns

täglich in der

Ein Genus tür
Gemüt und

kf. Nmcrnabe 51

Ab merg. Donnerztag. achm ähdr:

kin Sensatjonsfim, der alle

lichen Gesohehnisge! Tempo
haben die glägzenden Rin-
tälle! Tempo haden die toll-

kühnen Pröduktionen!
Dad lIempo t zen Iltel:

Tempo

annendster Aben-
sensationeller Be-

gebenheiten in unerreichter,
urwüchsiger Kraft u. sport-

licher Eleganz.

Luciano Alhbertini
der König der Sensationen
u. tollkähnster Sportsmann

in der führenden Rolle.
In den weiteren Rollen:
Fritz Kampers, HildaRosch., Hermann
Picha, Johannes Roth.

Angelo Rossi,
Arthur Reppert

Wir erleben in diesem Film
tollkühne Verfolgungen von
nervenpeitschender

Der prächtige bunte Fimteil un
das neue große Tonfilmprogramm!

T 7
Beginn 20 Uhr:

Ein Jubel ohnegleichen herrſcht

AusſtattungsRevue

wie einst im Mai
30 Bilder, 50 Mitwirkende.

Gewöhnliche Preiſe ab 60 Pfg.

schlägt!

abenteuer-

Gewalt
unerhörter

Pine

u

Tel. 28385

reizenden

Anuge, Ohr,
Herz

v veſeheneiee

den II.
3 biitge

grobe Auswah!

von 4.- 6, 8.- 10,-
15.- 20,- bis 50 4
in Doubdlee und

Charnier von l.
1.50 2.- 2,50

H. Schindler

Kl. Ulrichstr. 35.
M
h

koſtet eine gute
elektr. Plätte bei

G eGroß. Sandbergs

mit elektr. Betrieb

ſj vanl Junge
Könnern

Donnerstag, d. 8. August, 4 Vhr:

Rcnchimm. Comvert
des Hall. Symphonie-Orchesters.
Leitg. Konzertmetr. Franz Witek.

8 Vhr„Der Tanz im Wandel der eiten

Abendkonzert
des Hall. Symphonie-Orchesters.

Leitung Benno Plàtz
Sonnabend, den 10.,

u. Montag, den I. Aug.

Eintritt Erw. 40 Pf.,

Sonntag,

Tage
Kinder 20 Pf.

kunde
braue

Heute 8 Uhr

Parkfest
ltalienische Nacht

Groß. Feuerwerk,
C Juumi
leuchtg. d. Parkes,
Tanz im Freien.
Eintritt 50 Pfg.

3.30 Uhr:

Konzert
Eintritt frei.

Freilichtbühne

Morgen,
Donnerstag, 8.15

im weißen
Röß'!

Jreitag, den 9.
kin Sommer
nachtstraum

Vorverkauf

Ulrichſtraße, ver

u RoterTurm“, O. i

n
T7

8.

Heute, Mittwoch, apend:

ters ereit

m n
Der Eintritt 30 Pfg. J 4749 S

Donnerstag nachmittag und abend:

unT r einer ne Zimmer 61 bis 84.

n

der everſichern
Unternehmen, der

Wollaſürieree

Halle a. S., Harz 42-44 3immer 35 u. 36

n i I

munalbehörden

t, die 1
verbandes eher t
aller Einwo

s iſt beabſich

gehen.
Folgende Veranſtaltungen ſind geplant:

Sonnabend, den 10. Auguſt 1929:
20 a r Antreten ſämtlicher Feſtteilnehmer

zum r e ug am Geſellſchaftshaus in NeuRöſſen
nach Süden. Die Famit der Spitze n

koſtenlos zur Verfügung geſtellt.

20 Uhr: Abmarſch
Zugordnung.

h
ine Reihe ckelträger.

Muſikabteilung.ſieigeſthee
Feſtausſchüſſe.
weckverbandsbeamtenſchaft.

2272

den Zweckverband Leuna.

8. Die a der2. Muſiſe abteilung

ner na
ſchuſſes).

Leunga.

Merſeburger Stra S

platz pergauer

Wieſen am Röſſener Hügel.

Muſikſtück.

Cornely.Gemeigſames Schlußlied

a 20 t

abgebrannt.

cher
Gefechte auſe in NeuRöſſen.

Vortragsfolge.

2. Vorſpruch.

In

in Teil des Sanitätsperſonals und der
Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr für

weckverbandsgemeinden.
itte des Zuges).

Vereine (Einordnung erfolgt durch die Ord4 Anweiſung des Fackelzugaus

Sanitätsperſonal und Mitglieder der
willigen Feuerwehr für den Zweckverband

des Fackelzuges. (Dauer ca. 1 Stunde.)c van t'Hoffſtraße Bavern
ring (rechts) Graßhoffſtraße Liebigſtraße

Torweg (Torhaus)
densſtraße Pfalzſtraße Werkſtraße

Straße Leunabrücke
Sattlerſtraße Schloſſerſtraße Ebertſtraße

Programm auf dem Feſtplatz.

Sprechchor des Guttempler-Ordens.
Anſprache des Zweckverbandsvorſtehers

eſungen werdenalle 3 Strophen des en chlandliedes).

Während der Veranſtaltung wird ein Holzſtoß

Sonntag, den 11. Auguſt 1929.

8 z Feſtgottesdienſt in ſämtlichen Kir-emeinden des Zweckverbandes Leuna.
Hauptfeier im großen Saale des

1. Ouverture „Die weiße Dame“.

&Sonntag, den II. August, I.30 Ahr-

Ver a gs-Jeier
in er Aula der Albrecht Darer Schul

Alle Sevölkerungskreise lade ich zur Seil
nahme an der Feier hiermit ein.

Merseburg, den I. August 1929.

Jm Namen der Reichs-, &Staats- und Rom

Der Regierungs rade

Cid

5rrrdlrlra.redtrdldlijaraern—d.rdbdèzgbdrr d de lh-- d 7r rradldhlahl rm qcceb
bende
eine

ckeln werden

rieA
or

2

3. e e8 ehe W ragen. 7
en vomnie 5 und demein Rens öſſen.

trede, Profeſſor Dr. Blum (Deſſau).n n gegen
u re aus alter Zeit, Gavotte

6. Volte or Röſſen:

d Weltenfriede.
Volkshymne7. Gemeinſames Vied: Deutſchlandlied.

8. Schlußmarſch.

Anſchließend gemütli Beiſammenſein in
den Gaſträumen des Geſ a Auch hier
wir die Muſikkapelle n ko eren.Jm Rahmen der Verfa e finden außer
dem folgende Veranſtaltungen ſtatt:

1. Reichsjugendwettkämpfe.
Sonnabend, den 10. Auguſt 1929:

8 Uhr: Beginn der Wettkämpfe auf dem
Turnplatz des Turn und Sportvereins Neu
Rsßen J Göhlitzſch.

Uhr: ittagspauſe.112 Uhr Wiederbeginn der Kämp mpfe.

Schluß zwiſchen 17 und 18 Uhr. Anſchließend
Siegerverkündung.

Sonntag, den 11. Auguſt 1929:

9 Uhr: Beginn der Wettkämpfe derg endlichen, en s auf dem Sportplatz ind Schluß zwiſchen 11 und 1125 Uhr.
chließend Siegerverkündung.

2. Kinderfeſt r ſämtliche Schulkinder der
Schulen im Zweckverband Leunga.

132 Uhr: Beginn des Kinderfeſtes durcheine kurze Verfaſſ ungsfeier auf dem Schulhofe derſ L wu 3 Anſchließend Aus
marſch nach dem Stadion in R Hier Ab-e Kinderfeſtes. Schluß zwiſchen s und

Jedes teilnehmende Kind erhält Brot, Wurſt
und Getränke und ein Geſchenk

Während des Kinderfeſtes konzertiert im Sta
nen der Zeit von 14 bis 18 Uhr eine Muſik
kapelle

u den Veranſtaltungen, die ſämtlich eintritts
frei ſind, werden die Einwohner der Zweckverbands
gemeinden herzlich eingeladen.

Weiter werden die Einwohner ebeten, aus
es Verfaſſungstages die Häuſer mit Feſta

und Fahnenſchmuck verſehen zu wollen.

Röſfen, den 6. Auguſt 1929.
Der Verbandsvorſteher des Zweckverbandes Leung.

Cornely.

III
preiswert6. Hoffmann, ſeu-Rössen, aMarkt 19
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